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Der Reichstag.
— Karlsruhe , 6 . Nov . Der „Reichsanz .

" hat nunmehr die Einbe -
rufungsorder für den Reichstag veröffentlicht. Sie bot leine Ueber-
rafchung mehr : man wußte bereits seit einiger Zeit , daß das Reichs-
Parlament erst kurz vor Weihnachten zusammentreten würde , und
man wußte neuerdings auch den genauen Termin . Es soll - nun ein¬
mal — wir haben das schon früher hier angedeutet — eine kurze
Session werden , von der man neue Gesetzentwürfe nach Kräften fern¬
halten will . Denn in allen neuen Vorlagen steckt bekanntlich die
Möglichkeit zu Streit und Gegensätzen. Gerade die aber wünscht
mau zu vermeiden : die Parteien sollen sich zunächst einmal wiedor-
finden und das Geschehene vergessen lernen .

Ob das Kalkül richtig ist, wird die Zukunft auszuweisen haben :
wir für unser Teil sind in diesen Stücken nicht ganz so zuversichtlich .
Zuvörderst wird sich schon bei der ersten Etatslesung ein großes Strei¬
te« erheben ; man wird von neuem die Bergangenh .it auf den Tadel -
stuhl setzen, und es ist leider mehr cls wahrscheinlich, daß man bei
der Gelegenheit auch die Novembervorgänge wieder zur Diskussion
stellen wird . Wir sagen : leider ; denn wir vermögen nicht einzusehen,
warum Dinge , die in keinem Belang für uns erfreulich waren , von
neuem für uns hervorgezerrt werden sollen, nur damit Zentrum
und Rechte die Möglichkeit gewinnen , am Fürsten Dülow abermals
ihr Mütchen zu kühlen.

So wird die kurze vorweihnachtliche Tagung — außer dem Etat
wird man sich nur noch mit dem Handelsabkommen mit Portugal
und England beschäftigen, und dem Notgesetz , das die Installierung
der Witwen - und Waifenoerficherung in weitere Fernen rücken soll
— schwerlich dazu beitragen , die Parteien einander wesentlich näher
zu bringen , und ob das dann hinterher im neuen Jahr gelingt ,
erscheint uns einstweilen auch noch außerordentlich fraglich.

Zwar einige Steine des Anstoßes stiid nun aus dem Wege , ge¬
räumt : auf die Reichsverficherungsordnung hat man verzichtet, weil ,
wie jetzt von verschiedenen Seiten versichert wird , das „sozialpolitisch
angeregte" Zentrum um ihretwillen sich nicht mit der neuen konser¬
vativen Freundschaft entzweien möchte und darum lieber die Land¬
arbeiter noch ohne jedweden Schutz für die Fälle der Krankheit läßt .
Und die große Eewerbeordnungsnovelle ist offensichtlich auch bereits
aufgegeben, was man vielleicht nicht einmal zu tadeln brauchst : denn
auf den vorjährigen Wegen kam man schlechterdings nicht weiter .
Fest scheint vorläufig nur zu stehen, daß die Regierung die Stras -
prozeßnovelle wieder vorlegt und den Arbeitskammerentwurf , diesen
mit der Klausel , die für die verbündeten Regierungen zugleich eine
conditio sine qua non bedeutet , daß man Arbeitersekretären die
passive Wahlfähigkeit nicht verleiht . An diesen paar Entwürfen
werden sich nun freilich kaum neue Gegnerschaften entzünden .

Aber wir glauben nicht, daß eine Session, die in der . Hauptsache
von Etatsberatung und — was in diesem Falle dasselbe ist — von
Etatsplaudereien ausgefüllt ist , die Möglichkeit gewähren wird , über
das alte hinwegzukommen. Zu dem Endo gibt 's — wir können das
nur immer wiederholen — nur .das Mittel neuer positiver schöpfer¬
ischer Arbeit Arbeit , die Herz und Hirn der Parteien ausfüllt und
sie mit Ernst und Wucht vor neue Probleme stellt. ,

(Neue Meldungen .) ■
mk Berlin . 6. Nov. (Privattel .) Die Thronrede bei

Eröffnung des Reichstages wird — authentischer Verlaut¬

barung zufolge — die Einbringung neuer Reichs¬
steuer - Gesetze «»kündigen.

61 . Berlin , 6. Nov. (Privattel .) Dem Reichstag wird der
Entwurf der Fernfprechgebührenordnung Anfang Dezember
wieder zugehen.

Badische Chronik. .
— Karlsruhe , 6 . Nov. In Baden sind folgende Kaffen der

Finanzverwaltung an den Postscheckoerkrhr angejchlossen : die Haupt¬
ämter , Finanzämter , das Zollamt Waldshut , die Untersteuer¬
ämter , Nebenzollämter 1 . Klasse , mit Ausnahme von Ofsen-
burg , Konstanz, Gallingen , Oehningen , Grenzacherhorn , Leopolds¬
höhe und Schusterinsel; ferner die Steuereinnehmereien Durlach , Frei¬
burg 1—3, Heidelberg l —4, Karlsruhe 1—4 und Pforzheim .

= = Knielingen (A. Karlsruhe ) , 5. Nov. Heute früh wurde
der feit dem 20. Oktober vermißte ledige Taglöhner Friedrich
Karrer von hier beerdigt . Derselbe hat am 20. Oktober seine
Wohnung verlassen. Am 22. .Oktober wurden in der Nähe der
Karlsruher Hafenmündung Kleider gefunden mit einem beilie¬
genden Zettel , auf dem geschrieben war , daß sich der Obenge¬
nannte , weil er keine Arbeit erhalten konnte, ertränkt habe .
Die Leiche wurde lt . „Vlksfrd.

" am letzten Mittwoch in Maxau
gelandet. .

<P Durlach, 6. Nov . Heute nachmittag y.Jl Uhr wurde bei
dem Bahnübergang der Durlacher Allee der 31 Jahre alte
Hilfsweichenwärter Karl Martin aus Weingarten von einer
in der Richtung von Karlsruhe kommenden Rangiermaschine
überfahren und sofort getötet . Martin hatte die Maschine über¬
sehen, da er anscheinend auf einen anderen Zug achtete , war von
ihr erfaßt und überfahren worden. Der Verunglückte ist ver¬
heiratet und Vater zweier Kinder . — Nach einer aus Pforzheim
vorliegenden Meldung wurde heute früh in der Nähe - von
Neuenbürg ein Zug durch das Haltesignal zum Stehen gebrachr,
weil ein 25 Jahre alter Geometergehilfe, der nur mit dem
Hemd bekleidet war , sich auf die Schiene« gelegt hatte . Der
Unglückliche- zeigte schon , seit Tagen Spuren von Geistesstörung ;
er war ein« Strecke geschleift worden und hatte tätliche Ber -
ketznngen erlitten. » .

® Wertheim , 5 . Nov. Gestern nachmittag wurde unter sehr zahl¬
reicher Beteiligung der hiesigen Einwohnerschaft , der Behörden und
Damen des Frauenvereins das von diesem erbaute .^ okksbad" feier¬
lichst seiner Bestimmung übergeben. Von dem „Badischen Frauen¬
verein" war die Vorstandsdame Frl . v . Beck erschienen: Antwort¬
schreiben übersandten die Grotzherzogin Luise mit einer hübschen Uhr
und die Großherzogin Hilda , sowie Fürst und Fürstin Ernst von
Wertheim . Herr Dekan Lamerer hielt die Weiherede . Daran schloß
sich eine Besichtigung der 10 Badezimmer , der Krankenschwestern-
Wohnungen und der Zentralheizungsanlage an .

z. Königshofen a . d . Tauber , 6. Nov. In der Nacht vom 4 .
zum 5. November ist wieder ein größerer Brand im hiesigen
Städtchen ausgebrochen, und man vermutet diesmal ganz be¬
stimmt, daß Brandstiftung die Ursache der Katastrophe gewesen
ist . Nachdem am 25. Oktober d . I . nachts 23 Gebäulichkeiten,
9 Wohnhäuser und 14 Scheunen, eingeäfchert wurden , hat es in
vergangener Nacht , genau zur selben Stunde beginnend , wieder
hier gebrannt ; es sind glücklicherweise nur 3 Scheunen und
einige kleinere Gebäulichkeiten dem verheerenden Element zum
Opfer gefallen. Es herrschte diesmal Windstille . Ein Brand¬
brief ist Aufgefunden worden mit der Androhung, daß es inner¬

halb einer Woche wieder brennen würde. Eine spätere Mel¬
dung unseres Korrespondenten besagt : Unter dem Verdacht der
Brandstiftung verhaftet wurde heute nachmittag ein hiesiger
Bürger . Derselbe , ein ftüherer Gemeindebeamter , soll sich sei¬
nerzeit bei Verlust seiner Stellung geäußert haben : Er werde
noch der Gemeinde zu schaffen machen, und auch gestern abend
vor dem Brennen sich „verschwatzt" haben, was den Verdacht auf
ihn lenkte.

* Heidelsheim (A. Bruchsal) , 6. Roo. Die seit Dienstag
vermißte 22jährige Tochter des Bäckermeisters Jäger hier wurde
im sog . Schwalbenbrunnen «rtrunken aufgefunden . Unglücklich «
Liebe dürfte das Mädchen , in den Tod getrieben haben .

— Pforzheim , 5. Rov . In betrunkenem Zustands wurde
gestern der 50 Jahre alte Johann Michael Eutekunst von Mötzin-
gen uufgefunden und ins Krankenhaus gebracht, wo er an
Alkoholvergiftungstarb.

A Baden -Baden , 6. Rov. (Privattel . ) Kaiser Wilhelm
wird anläßlich seines Besuches in Donaueschingen Mitte No¬
vember auch in Baden -Baden eintreffen, um der Eroßherzogin -
Witwe Luise einen Besuch abzustatten.

— Ofsenburg, 6. Nov . Die Direktion der hiesigen höheren Mäd¬
chenschule veröffentlicht folgende Bekanntmachung : „Unsere Schüler¬
innen sollen beim Einbruch der Dunkelheit zu Hause sein. Wir bitten
die Eltern , diese Anordnung der Schule zu unterstützen.

"
a . Pom Schwarzwald, z . Nov . Aus unsern Hohen herrscht zur

Zeit tagsüber sommerliche Wärme. Nachts sinkt das Thermometer
stark unter Null. Eine große Reihe Halden sind weiß und voll
Eis . In den Tiefen ist dichter Nebel, der weit an die Berge hinauf -
reicht.

'

Aus der Residenz
Karlsruhe 6. November.

- j- Der Geburtstag der Kroßherzogin wurde im Lande vielfach
in festlicher Weise ^ feiert. Wir berichteten bereits über die Festlich¬
keiten in Rudenweiler , woselbst das Eroßhcrzogspaar z . Zt . weilt .
Die zahlreichen Fahnen , die überall hier in der Residenz von den
staatlichen und städtischen GebÄuden , wie auch vor vielen Privat¬
häusern im Hellen Sonnenschein wehten, gaben auch äußerlich die
herzliche Anteilnahme aller Kreise der Bevölkerung an dem Geburts¬
tag der Grotzherzogin knnd . In die im Grotzherzoglichen Schloß und
im Eroßherzoglichen Palais aufliegenden Gratulationsbogen zeich¬
neten sich viele Damen und Herren der Gesellschaft ein . Im Hof¬
theater war der Neuinszenierung und -Einstudierung von Webers
„Oberon " der Charakter der Festoorstellung gegeben. In der Fürften -
koge hatten Prinz und Prinzessin Max , sowie der zu Besuch hier
weilende Prinz Friedrich Karl von Hessen Platz genommen . Vor
Beginn der Vorstellung brachte Herr Hoffinanzrat Ruppert das Hoch
auf die Grotzherzogin aus , worauf das Orchester die badische Hymne
intonierte . — In Baden -Baden veranstaltete aus Anlaß der Geburts¬
tagsfeier oer Großherzogin das städtische Kurkomitee im großen Saale
des Konversationshauses ein Fest -Konzert, welches zugleich als das
erste Abonnementskonzert der Winter -Saison gilt . Zur Mitwirkung
war neben dem städtischen Orchester , unter Direktion des Herrn
Kapellmeister Paul Hein, der Violinvirtuose Ephrem Zimbolist ge¬
wonnen , womit das städtische Kur -Komitee einen sehr glücklichen
Griff getan hatte .

t Todesfall. Der Senatsprästdent am Oberlandesger.ichte,
Alfred Brauer , ist im Alter von 68 Jahren heute gestorben.

b. Das Mitbringe « von Hunden in Wirtschaften war bisher durch
ortspolizeiliche Vorschrift allgemein verboten . Es ist wohl jedem
Wirtshausbesucher bekannt, daß in zahlreichen Wirtschaften dieses
Verbot nicht eingehallen wurde ; die .Durchführung des Verbotes hat

Erinnerungen an General v. Schlichting .
vX . Von einem alten Untergebenen des hochverdienten Generals

der Infanterie ». Schlichting, des früheren Kommandierenden des
TTV (badischen ) Armeekorps , der soeben , hochbetagt, auf seiner
schlesischen Besitzung gestorben ist, wird uns geschrieben :

An den . Namen Schlichting knüpfen sich zahlreiche und dem mili¬
tärischen Empfinden erfreuliche Erinnerungen . In seinen vielen ver¬
schiedenartigen Dienststellungen in der Truppe und im Generalstab , in
der Garde und in der Linie hat der General kaum je einen Feind ge¬
habt ' jedermann schätzte und liebte den vorzüglichen Soldaten und

Vorgesetzten. Traf General » . Schlichting zu Besichtigungen ein, so
frischte niemals jene Benommenheit und Verwirrung , die wohl
sonst die Ankunft einer „roten Hose" in kleineren Garnisonen zur Folge
m haben pflegt . Wer seine Schuldigkeit tat , durfte sich ohne Ansehen
der Person und des Namens seines vollen Wohlwollens versichert
halten .

Seine Kritiken waren wirkliche Fundgruben gesunden Humors .
Schlichting war ein abgesagter Feind der Linoartaktik und des fron¬
talen Angriffs . Das Wort «erstes und zweites Treffen " konnte er

nicht einmal hören , und als ein Stabsoffizier , der von der treffen-

weifen Gliederung nicht zu lassen vermochte, den technischen Ausdruck

dafür durch „erste und zweite Linie " zu ersetzen versuchte, hieß es aus
dem Munde des stets weinfrohen Generals : ,L )b Sie sagen Linie oder

Treffen ob Sie sagen Limonade oder Selterswasser — es bleibt stets
dasselbe melancholische Getränk .

" In der Unbefangenheit solcher Kri -

itfen machte der General nirgends halt . Als Drvlsionskommandeur
unterstand ihm im Jahre 1888 die sogenannte Karserbngad «. zusam¬
mengesetzt aus dem 2. und 4. Garde -Regiment z . F . und dem Gardc-

Füstlier -Regiment . Bei einem Exerzieren auf dem Kreuzberg massierte
der Brigadekommandeur , Kronprinz Wilhelm , im Vormarsch aus
Tempelhof die drei Regimenter in dilfen Kolonnen zwischen dem

Eisenbahneinschnitt der Potsdamer Bahn und der Dockbrauerer. Dieser.

Geländestreifen . das heute vom Kriegsministerium an die Stadt
Berlin verkaufte Aufmarschterrain , wurde , der Annahme nach , unter

feindlichem Feuer gehalten . „In der rauhen Wirklich!- ,t konnten Ew.
. üobeit die Reste Ihrer schönen Truzj

ding wieder sammeln"
, bemerkte v . Schlichting trocken in seiner Schluß¬

besprechung über das Ansetzen der Brigade zum Angriff .
Fünf Jahre später führte der Kaiser, bei den großen Manövern

des Jahres 1893, das badische Korps für einen Tag selbst . Infolge
der getroffenen Anordnungen mußte die ganze Avantgarde außer
Gefecht gesetzt werden. Wiederum sprach General v. Schlichting , der
vom Kaiser zur Kritik aufgesordert war , unverhohlen und gelassen
von dem „großen Wurstkessel ", in den die Badener geraten seien,
unbekümmert um die möglichen Folgen einer so scharfen Beurteilung
der kaiserlichen Führung .

Fuchswild wurde „der Alte vom Berge"
, wie ihn seine Leute

nannten , wenn man unnötigerweise Mannschaften dem Dienst entzog.
Er wies immer wieder in Parolebefehlen darauf hin , daß jedem Offi¬
zier mit Ausnahme des Generals , der auch eine Stabordonnanz zu
beanspruchen hat , nur ein Bursche zusteht. Als er in einem Manöver
in Baden auf die Bagage stieß und schon unmutig geworden war
durch den Anblick des allzu umfangreichen Oftiziergepäcks, das ihm
stets ein Dorn im Auge blieb , wurde er auch der vielen Musketiere
gewahr , die die Wagen begleiteten . „Was sind Sie, " fragte er den
ersten Mann . „Bursche beim Major v . B .

" „Und Sie ?" „Bursche
beim Major v . B . Dem General schwoll die Zornesader : er schrie
den dritten an : „Und Sie ?" „Auch Bursche beim Major v . B .

"

Als er bei der Kritik die Tätigkeit des Bataillons des Majors v . B .
besprach, den er im Gefecht ohne die von ihm stets empfohlenen zwei
Entfernungsfchätzer gesehen hatte , sagte er zum Schluß leichthin :
„Und, Herr Major , Ihre Entfernungsjchätzer sollten Sie doch lieber
der sich und nicht bei der Bagage ausbilden ! Nicht wahr Sie ver¬
stehen mich? Ich bitte das als Befehl aufzufaffen.

" Welcher andere
Kommandierende hätte einen derartigen Verstoß gegen direkte An¬
ordnungen so liebenswürdig geahndet !

Wie hoch Kaiser Wilhelm seinen früheren , scharfen Vorgesetzte» ,
späterey Vertrauensmann und »r'

: :n Führer auf dem verantwort¬
lichen badischen Erenzboden ■ cißt das Telegramm , das er vor
Monatsfrist zum achtzigjä?:rir - rtetage des Generals abfandte .

^ und worin der Monarch . in der nortrefflichen in Krieg
und Fr -eden geleiteten g dachte. Und drei

. Wochen spärer wi - : . . n >eu . em Heimgegangenen
i-- b :. . .Ü :n -;n w ;-*. . . . .. c Hobe S aoobmw

sein rastloser Geist und sein« begeisterte Passion für die Höchsten sol¬
datischen Ziele sichern ihm in der militärischen Welt ein bleibendes ,
ehrendes , dankbares Andenken ;"

von der Luftschiffahrt.
- -- Budapest, 6 . Noo . (Tel .) Der Ingenieur Doufoir , der aur

den , Rakoser Exerzierplätze mit einem Farman ' schen Zweidecker einen
Probeflug unternahm , stieß an einen Baum und stürzte herab . Er
erlitt mehrere leichte Verletzungen , während der Zweidecker beschädigt
wurde .

h;l Paris , 6. Nov . (Tel .) Der Aviatiker Delagrang « trifft
Vorbereitungen , um einen Flog von Paris nach Bordeaux zu-
rückzulegen . Er wird den Flug auf einem Bldriot -Apparat un¬
ternehmen .

II London, 5 . Rov . In London ist gestern, wie sich der Auktio¬
nator ausdrückte, „zum ersten Mal in der Weltgeschichte " ein Aero -
plan versteigert worden. Es war eine noch ungebrauchte Bleriot -
maschine . Als das Bieten begann, rief zuerst ein Spaßvogel : „Zehn
Schillinge !" . Der Auktionator warf »hm aber nur einen verächtlichen
Blick zu . Das erste Angebot, welches ernst genommen wurde , war
zwanzig Pfund . Langsam ging dann der Preis , immer um 5 Pfund
steigend, bis auf vierzig Pfund hinauf . Dann trat eine lange Pause
ein , und eine zeitlang schien es , als würde sich niemand bereft fin¬
den , höher zu gehen . Schließlich entschloß sich jemand , 45 Pfund zu
bieten , dann fünfzig und am End« zweiundfünfzig — 2080 Jt . Zu
diestm Preise ging die Maschine in den Besitz eines Offiziers über ,
der Mitglied des Aviatorclubs ist.

Gerichtszeitung .
— Berlin , 6. Nov . (Tel .) Der frühere Rechtsanwalt Eduard

Lisser , der unter der Anklage des Meineids vor dem Schwurgerichte
des Landgerichtes I stand , wurde freigefprochen .

— Paris , 6. Nov. (Tel .) Das Kriegsgericht »erurteilte gestern
einen Soldaten des 106. Infanterie -Regimentes zu 1 Jahre Gefäng¬
nis , weil er dem Diebe des Schnellfeuergewehres, welches jüngst aus
Toulon verschwunden ist, Korporal Dschamps . bei der Fluckt behils -
l>a > tunrv» ' »" Ui»
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»tfion zu Belästigungen des Publikums geführt , das vielfach gegen die
Mitnahme von Hunden nichts einzuwenden hat , oder sie — soweit es
als Hundebesitzer selbst in Betracht kommt— sogar wünscht . In einer
•tm 5. November d . I . mit Zustimmung des Stadtrats erlassenen orts -
polizeilichen Vorschrift ist demgemäß das Verbot des Mitbringens
von Hunden auf diejenigen Wirtschaften beschränkt worden , in denen
vom Wirt ein Verbot angeschlagen ist ; es ist also in das Belieben der
Wirte gestellt, ob sie nach den Wünschen des bei ihnen verkehrenden
Publikums Hunde zulasten wollen oder nicht.

Ö Die Frage der Einführung der Arbeitslosenversicherung, die
hier schon wiederholt erörtert wurde , steht gegenwärtig im Vorder¬
grund des öfsentlichen Jnterestes . Sie ist heute der wichtigste Gegen¬
stand der Verhandlungen auf dem Verbandstage der gemeinnützigen
Arbeitsnachweise unseres Landes . Am 12. d . Mts . findet im Mini¬
sterium des Innern unter dem Vorsitz des Ministers eine Konferenz
über diese Frage statt , an der Vertreter der . großen und mitrreren
Städte , der Handelskammern , der Handwerkskammern , der Landwirt¬
schaftskammer, sowie der Gewerkschaften teilnehmen . Dieser Kon¬
ferenz geht, wie von uns schon berichtet, am 8 . November eine in
Karlsruhe stattfindende Beratung der Zentralorganisation in Ver¬
einigung mit dem engeren Ausschuß des Landesverbandes der badi¬
schen Gewerbe- und Handwerkervereinigungen voraus .

8 Diebstahl . In letzter Zeit wurden wiederholt Bäckerhurschen
Aörbe voll Brot und Milchhändlern Milch gestohlen. Als Täter
wurde ein 43 Jahre alter verheirateter Taglöhner aus Oberkirch und
fein 14 Jahre alter Sohn ermittelt .

8 Verhaftet wurde eine 15 Jahre alte Fabrikarbeiterin aus Ding -
lingcn . die vom Amtsgericht in Lahr wegen Diebstahls verfolgt wird
und ein 18 Jahre alter Kaufmann von hier , der seinem Arbeitgeber
Waren , insbesondere feine Wäsche , soweit bis jetzt festgestellt werden
konnte, im Betrage von 830 Jl stahl, ein 15 Jahre alter Schüler von
hier , der das Gestohlene abnahm und an verschiedenen Orten ver¬
setzte. Den Erlös von über 100 M haben sie unter sie geteilt ; ein
18 Jahre alter Bauarbeiter aus Ried , der vom Amtsgericht Künzels -
au wegen Bedrohung verfolgt wird , ein 40 Jahre alter Taglöhner aus
Oberflach, der dringend verdächtig ist, einem Betrunkenem sein Porte¬monnaie mit 40 Ji gestohlen zu haben , ein 20 Jahre alter Schreibge-
hülfe von hier , wegen Erpressung und endlich ein 19 Jahre alter Tün¬
cher aus Bulach, den die Eroßh . Staatsanwaltschaft hier wegen Ver¬
brechens wider die Sittlichkeit verfolgt .

Bevorstehende Veranstaltungen.
■== Auf die musikalische Aufführung , welche der eoangel. Männer -

vcrein der Südstadt morgen, Sonntag , abend im Eemeindehauje der
Südstadt veranstaltet , machen wir auch an dieser Stelle nochmals auf¬
merksam. Wie schon im Inserat der heutigen Mittagsausgabe an¬
gegeben, werden vorzügliche künstlerische Kräfte , u . z . Frau Dr . Sachs-
Zittel tPiano ) , Frau Olga Klupp -Fischer (Gesang) , Frl . Luise Jsele
(Gesang) und Frl . Emma Hörn (Violine ) sich an der Ausführungdes Programms beteiligen , so daß ein genußreicher Abend zu er¬
warten ist.

A Vortrag . Prediger Gäbe wird morgen Sonntag einen Dor¬
trag über „Das Sonnenweib " und der große rote Drachen" sprechen .
Näheres im Inseratenteil .

- f- Im Kaufmännischen Verein spricht am Dienstag abend
8% Uhr (großer Eintrachtsaal ) Friedrich Naumann -Berlin über „Die
Folgen des Weltverkehrs für das geistige Leben". (Siehe Inserat ) .Der berühmte Redner dürste auch diesmal auf eine große Zuhörerschaft
zu rechnen haben.

# Die Herbstmesse nimmt am morgigen Sonntag ihren AnfangWie auf derFrühjahrsmeste wird auch diesmal derArbeiterdiskustions -
klub auf der Messe in einer Verkaufsbude gute und billige Bücher und
Bilder feilbieten . Seinen Grundsätzen gemäß wird er bei der Aus¬
wahl der Schriften , die von Sachverständigen geleitet wurde , strengneutral verfahren . — Das vorige Unternehmen fand sowohl in der
Presse, als auch in zahlreichen au . wertigen Zeitungen und Zeit¬
schriften die gebührende Beachtung . Erwähnt sei auch , daß mehrere
hiesige Schuldirektoren aus eigenem Antrieb ihren Schülern die Be¬
sichtigung der Verkaufsbude des Clubs empfohlen haben . — In
einigen Großstädten , z. V. Frankfurt a . M ., Mannheim , Kassel wer¬
den in diesem Herbst berufene Vereine (Volksbildungsvereine , Lehrer¬vereine ) ebenfalls auf der Messe Bücher und Bilder nach der Art ,wie es in Karlsruhe geschehen ist , verkaufen . — An der Meßbudedes Clubs sollte niemand vorübergehen , ohne ein gutes Buch oder ein
schönes Bild zu erstehen. — Eine große Anziehungskraft wird sodanndas „Theater der gelehrtesten Hunde und Katzen " ausüben . Nichtnur der Kinderwelt machen die klugen Hündchen Spaß , auch der Er¬
wachsene sieht mit großem Interesse , wie weit es in der TierdressurGeduld , Ausdauer und Geschick bringen . — Eine 22 Meter hohe
Spiral -Rutschbahn bietet der Jugend reichlich Gelegenheit , sich aus -
zutoben.

Spsrt -Aacyricyten «
□ Karlsruhe , 6. Rov . Einen wirklichen Siegeszug in den diesjäh -

rigenFußball -Ligajpielen der A -KIasse hat die biedere Schwabenmann¬
schaft des F. C. Kickers » Stuttgart genommen. Bis heute vermochten
sie jedes Spiel siegreich für ihre Farben zu beenden und stehen als
führender Klub an der Spitze der Liga . Der nahende Schluß der er¬
sten Runde bringt daher ein erhöhtes Interesse mit sich. Einen der
ernstesten Kämpfe haben wir noch nicht hinter uns , nämlich das Spielder Stuttgarter Kickers gegen den alten Kämpen , den Karlsruher
Fußball -Verein , das erst am morgigen Sonntag stattfindet . Wird
unser Karlsruher Vertreter stark genug fein, die beiden Niederlagen ,welche er den Kickers in letzter Saison in Freundschaftsspielen beibrin -
gen konnte, zu wiederholen oder aber wird ihn das Schicksal der letzt-
jährigen Ligaspiele ereilen ? Darüber und auch über den Ausgang der
Ligaspiele vermag uns erst das morgige Spiel dieser beiden Gegner
Aufklärung zu geben. Das Spiel selbst, das um 3 Uhr auf dem Sport¬
plätze des K. F V . (an der verl . Moltkestraße) stattfindet , bietet unseine Gewähr für eine Fülle sportlicher Höchstleistungen. — Um V>2
Ahr treffen sich K. F . V . 2, Phönix 2 und morgens 10 Uhr die dritten
Mannschaften der beiden Vereine . — Auf dem Sportplatz an der Rint -
heimerstraße treffen sich der Karlsruher F . C. Frantonia 1 und 2 und
der Pforzheimer F . C. Weftftadt 1 und 2. Weststadt Pforzheim war in
den letzten Spielen ern nicht zu unterschätzender Gegner , was sogar die
Favoriten mit einer Niederlage fühlen mutzten . Auf obige Spiele ,die um 3 Uhr bezw . 1 -/- Uhr beginnen , ist man also mit Recht sehrgespannt.

Vermischtes.
M Berlin , 6. Nov . (Tel .) Leutnant Rottenburg vomGarde -Pionierbataillon hat sich heute morgen in seiner Woh¬

nung durch Leuchtgas vergiftet , lleber das Motiv zu der Tar
ist noch nichts bekannt.

hd Nöttingen , 6 . Nov . (Tel .) In Adelebsen wurde gestern ein
Lustmord an der 85jährigen Witwe Döring verübt . Als eine Dia¬
konissin wie gewöhnlich die Wohnung betrat , um di« hilflose Frau
zu pflegen, fand sie die Greisin mitten in der Stube erwürgt liegenEs liegt zweifellos Lustmord vor . Der Täter ließ seine Mütze liegen .Ein Fremder , der in dem Hause wohnte , wurde verhaftet .hd Essen (Ruhr ), 6. Nov . (Tel .) Zu dem Diebstahl bei der
Bergbehörde Gladbeck wird noch gemeldet : Die Polizei verhaftete dendiensttuenden Nachtwächter. Weitere Verhaftungen stehen bevor . Die
Staatsanwaltschaft hat 500 Mark Belohnung auf dre Ergreifung desTäters ausgesetzt. Die Tür des Gewölbes , in dem sich der Eeld -
fchrmik befand, war unversehrt . Irgend eine Spur von gewaltsamemEnwruch war nicht zu finden . Anter der Bevölkerung herrscht großeAufregung , ebenso unter den Bergleuten , die ihren Loh « nicht erhaltenbaden.

— Rom, 6. Nov . Das unteritalienische Städtchen Jsola Liri in
der Provinz Caserta war vorgestern der Schauplatz von Ereignissen,die ein wenig an die französische Vendäe erinnern . Der sozialistischeStadtrat hatte vor einigen Tagen alle Wegtruzifix « umreißen und
ihre Fragmente im städtischen Müllgrabe » fortschaffen lassen . Die
Bevölkerung war darüber sehr empört und versuchte , die Kreuze wieder
aufzurichten. Man verfolgte den Bürgermeister und seinen Anhang ,die, um einer Lynchjustiz zu entgehen , schließlich aus den Rathaus¬
fenstern sprangen und nach der Karabinieri -Kaserne flüchten mutzten.Die Verfolger zertrümmerte « Fenster , Tische und sonstiges Mobiliar
und zerstörten außerdem die antiklerikalen Marmortafeln der nach
Ferrer , Eiordano Bruno und Eiovanno Bovio genanntem Plätze der
Stadt . Endlich erschien der llnterpräfekt mit zwei Kompagnien Sol¬
daten , die das Rathaus besetzten und die Ordnung wiederherstellten .Der antiklerikale Bürgermeister wurde schleunigst für abgesetzt erklärtund verhaftet , worauf sich die Bevölkerung allmählich beruhigte .
(Wtb . Ztg .)

Letzte Telegramme
der „Sadischen Presse - .

A .p . Berlin , 6. Nov . (Privat .) Daß Herr Kraetke kaum
noch einmal seinen Etat vor dem Parlament vertreten wird , ist
bereits verschiedentlich angedeutet worden . Die Neubesetzung
des Neichspostamtes soll, wie jetzt aus Bundesratskreisen mit¬
geteilt wird , sogar in allernächster Zeit erfolgen und zwar ist,
gutem Vernehmen nach, der Unterstaatssekretär im Reichsschatz¬
amt , Wirk!. Eeheimrat Twele , für den Posten als Staats¬
sekretär ausersehen . Sein Nachfolger bei der Finanz soll Geh.
Rat Dr . van der Borght , der Präsident des Kaiserlichen Statisti¬
schen Amtes , werden .

— Vom Biegenzrrwald , 5 . Nov. Der deutsche Kronprinz wird für
8. November in der Villa Maund in Hopfreben zur Eemsjagd er¬
wartet .

= Paris , 6. Nov . In der Ortschaft Evires bei Anncy
wurde der Lehrer vom stellvertretenden Bürgermeister und
einem Eemeindemitglied mißhandelt » weil er mehrere Schüler
entlassen hatte , die sich geweigert hatten , ein vom Bischof ver¬
botenes Lehrbuch der Geschichte zu benützen.

hd London , 6 . Nov . „Daily Telegraph " berichtet : Es ist
endgültig beschlossen worden , daß, nachdem das Budget vom
Oberhanse in erster Lesung erledigt worden ist, alle Konserva¬
tiven durch Lord Landsdowne informiert werden , daß ein An¬
trag gestellt werden wird , worin sich die Konservativen weigern ,
oas Budget gutzuheißen , solange die Wähler ihre Meinung nicht
geäußert haben werden . Dieser Beschluß wird in sehr energischer
Weise gefaßt sein . Seine Annahme von der Mehrheit der Lords
steht außer Zweifel und er wird wohl dem Budget den Todesstoß
versetzen .

hd Athen , 6. Nov . Schiffsleutnant Spiromilios , ein persön¬
licher Freund von Typaldos , wurde durch einen Eendarmerie -
Hauptmann verhaftet , weil er mit Typaldos in der Marine -Be¬
wegung sympathisierte. Weitere Verhaftungen aus den Reihen
der Militärliga sollen bevorstehen. Das Blatt „Neon Asty"
meldet , daß der König nach dem Schluß der Kammer Patras
und Korfu besuchen werde. Die Rückkehr des Kronprinzen wird
für Weihnachten erwartet .

hd Petersburg , 6. Nov . Telegramme aus Tiflis schildern
die Lage der Russen in Ardebil als verzweifelt . Das russische
Konsulat soll von Persern beschossen werden . Der Konsul Eiers
versammelte alle Russen und die übrigen Europäer im Konsulat ,
er hat aber nur 88 Kosaken zur Verteidigung und wenn die
militärischen Ersatztruppen nicht noch eintreffen , dann ist ein
allgemeines Gemetzel zu befürchten.

hd Tanger . 6. Nov . Es bestätigt sich, daß Mulay Kephir ,
der Brizdex Mulay Hafids , der sich in der Gegend von Taza
aufhält » von dem mächtigen Scherifen Mueh unterstützt wird
und man glaubt , daß viele Stämme ihn zu ihrem Oberhaupt er¬
nennen werden . Mulay Hafid verstärkt übrigens feine Streit¬
kräfte.

Rewyork , 6. Nov . Hier wurde der Generalagent der
Holland -Amerika -Linie unter der Beschuldigung , die Gesetze
betr . den zwischenstaatlichen Handelsverkehr und Transport da¬
durch verletzt zu haben , daß er von 3 Eisenbahn -Gesellschaften
Rabatt annahm , verhaftet . Gegen Stellung einer Kaution
wurde er wieder aus der Haft entlassen. Das Blatt fügt hinzu :
Dies ist der erste Fall einer Reihe von Anklagen » in die noch
andere transatlantische Gesellschaften verwickelt werden würden .

Zu den deulskh ' cnglischen Beziehungen .
— London, 6 . Nov . Jrp weiteren Verlaufe des Banketts der

afrikanischen Gesellschaft zu Ehren Dernburgs wies Unterstaatssekre-
tär Seely auf die Gemeinsamkeit der Interessen der weißen Rasse
in Afrika hin . Jeder Zank müsse vermieden werden, da es sich um
die Wohlfahrt der schwarzen Rasse handle . Weder englische noch
deutsche Kriege haben auch nur ein Zehntel der Todesfälle verursacht,
welche auf die Schlafkrankheit zurückzuführen sind . Ein Unglück für
die Welt würde irgend ein Streit rnter den Europäern sein .

Der deutsche Botschafter führte an » , die gemeinsame
Zivilisation sei bestimmt, die Barbarei zu beseitigen, an ihre Stelle
bessere Lebensüedingungen für die Eingeborene »; zu setzen und den
Platz für die eigenen Verwandten vorzubereiten . Afrika möge Europa
lehren , daß anstelle gegenseitigen Mißtrauens in nützlicher Werse für
andere gearbeitet werden kann.

i— Berlin , 6. Nov . (Privattel .) Der kaiserliche Legrrtions -
rat a . D . v. Rath , der früher dem Berliner Auswärtigen Amr
angehörte , macht in einem Artikel im „Tag ", in dem er sich
hauptsächlich mit den deutsch -englischen Beziehungen beschäftigt,
folgende sensationelle Enthüllungen :

Auf welche Ueberraschungen wir stündlich gefaßt sein müssen ,
lehrt ein Vorgang , der meines Wissens bisher in Deutschland
unbekannt war . Bei Gelegenheit der Doggerbank -Affäre war
man in England auf einen Zusammenstoß mit Rußland gefaßt .
In der Downingstreet rechnete man mit der Möglichkeit , wenn
nicht Wahrscheinlichkeit, daß Deutschland sich auf die Seite des
Gegners schlagen werde . Für diesen Fall waren Maßnahmen
getroffen . 6 Unterseeboot « wurden in größter Stille in der
Nähe von Helgoland stationiert . Die Kommandanten dieser
Boote hatten die Ordre , jedes in der kritischen Zeit auslaufende
deutsche Kriegsschiff in die Luft zu sprengen. So lautete wört¬
lich der Befehl . Ein glücklicher Zufall bewahrte die deutschen
Schiffe davor , Opfer einer britischen Gewalttätigkeit zu werden ,

die das japanische Borgehen in Port Arthur in den Schatten ge¬
stellt haben würde .

"
Im übrigen behauptet der Verfasser , England rüste in der

Stille unausgesetzt zum Entscheidungskampf gegen Deutschland.
Ein Jagdunfall des Expräfivenle « Roofevelt ?

hd Paris , 6 . Nov . Die Nachricht von einem dem Expräsiden ,
tenRoosevelt in Afrika gelegentlich eines Jagdausfluges angeb.

, lich zugestoßenen Unfalles hat bisher keine Bestätigung er¬
fahren . Das Gerücht entstand , wie eine Depesche des „Rewyork
Herold " meldet , in folgender Weise : In Smith Soinian Instituts in
Washington telephonierte gestern ein unbekannter Mann an und
fragte , ob man dort schon davon gehört habe , daß Roofevelt erschossen
worden sei . Dieses Institut hatte die Expedition Roosevelts wissen¬
schaftlich ausgerüstet und man war dort über die Anfrage sehr er¬
staunt . Man beauftragte zunächst eine Telegraphen -Agentur , der
Sache nachzuforschen , es konnte jedoch weder eine Bestätigung noch eia
Dementi der Meldung erlangt werden . Auch Roosevelts Schwager,ferner der Herausgeber des „Outlook", bei dem bekanntlich die Roofe-
veltfchen Artikel erscheinen , sowie die Korrespondenten der Preß -
Affociation in Afrika sind ohne Nachricht über den angeblichen Unfall.

Die Vorgänge in Rußland.
----- Petersburg , 6. Nov . In der gestrigen Nachtsitzung der

Duma kündigte der Handelsmini st er Timirjasev
seinen bevorstehenden Rücktritt an.

hd Petersburg , 6 . Nov . In Wolhynien sind Bauernunrnhen
ausgebrochen . Die revoltierenden Bauern überfielen mehrere
Eutshöfe und töteten die dortigen Beamten . Die einschreitende
Ortspolizei wurde in die Flucht geschlagen. Militär ist zur
Wiederherstellung der Ruhe nach dort abgegangen .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
~ ~ Bremen , 6. Nov. Angekommen am 5 . Nov. : „Prinz Hein¬

rich" 6 Uhr vorm , in Neapel ; „Therapia " in Genua ; „Skutari " in
Batum ; „Bayern " in Marseille . Passiert am 5 . Nov . : „Bülow "
5 Ahr vorm . Borkum Riff . Abgegangen am 4 . Nov . : „Roon" 12 Uhr
nachm , von Port Said ; am 5 . Nov . : „Scharnhorst" 1 Ahr nachm , von
Adelaide ; „Coblenz" 6 Ahr vorm , von Hongkong; „Prinz Eitel Frie¬
drich " 8 Uhr vorm , von Algier ; „Friedrich Wilhelm " 9 Uhr vorm,
von Cherbourg ; „König Albert " 8 Uhr vorm , von Neapel .

Uergnirgirngs - und Nereins -Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Injerotenteit zu ersehen .)

Sonntag den 7. November :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Beierth . Fußballverein . VA und 2% Uhr . Wettspiele .
Ev. Männeroer . der Südstadt . 8 Uhr musik. Aufs, im Gemeindehaus .
Festhalle . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.

" Uor Frühschoppen -»; »«, - rt . Abend »
« 8 Uhr spiel dieKapelle im Garten - Saal .

Fußballklub Frankonia . VA und 3 Uhr . Verbandswettspiele .
Fußballklub Mühlburg . VA und 3 Uhr . Wettspiele .
Fußballklub Phönix . VA und 3 Uhr . Wettspiele .
Fußballverein . 10, 1 % und 3 Uhr . Wettspiele .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung.
Kühler , Krug . 4 Uhr Konzert der holl. Künstlerkapelle.
Pfälzerwaldverein . Wanderung . Abfahrt 7.02, 7 .09 Uhr.
Salamander 1. K. R . 4 Uhr Kirchweihfest im Klubhaus .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 7 und 9 .42 Uhr.
Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11 —11 Uhr.

Gefckiäftliche Mitteilungen .
I -_ Die neueste Pelz -Mode-Zeitung , ein vornehm ausgestattetes ,

reich illustriertes Journal , das in seinem 12 Seiten starken Inhalt
alles berücksichtigt , was auf dem Gebiete der Kürschnerei und des
Pelzwarenhandels derzeit modern und käuflich ist, ist soeben erschienen
und wird in den nächsten Tagen zur allgemeinen Ausgabe gelangen .
Diese Zeitung , die von dem hiesigen Pelzmodehaus und Großkürschne -
rei Wilh . Zeumer , Kaiserstraße 125/127, herausgegeben ist , bietet in
ihrem Inhalte sowohl durch textliche, wie auch illustrative Dar¬
stellung ein« vortreffliche llebersicht aller Pelzwar -nartikel , zeigt in
geschickter Zusammenstellung deren heutige Preise und gibt in einem
ausführlichen Modebericht ein klares Bild der Saison 1909/1910.
Die Herausgabe dieser Modezeitung ist wiederum ein Zeugnis für
die Größe und Bedeutung dieser Karlsruher Firma , die eine erste
Stelle in den führenden Kreisen der Pelzwarenbranche einnimmt ,
was ja auch erst in diesem Frühjahr wieder durch die Zuteilung der
goldenen Medaille bei der Kürschnerausstellung in Leipzig anerkannt
worden ist. Bei dem Renommee , das die Firma Wilh . Zeumer
weit über die Grenzen der engeren Heimat hinaus genießt , erübrigt
es sich wohl , auf Einzelheiten über den Riesenumfang dieses Geschäf¬
tes , das nunmehr nach abermaliger Erweiterung sich auf das gesamte
Areal Kaiserstraße 125 und die Hälfte desjenigen Kaiserftraße 127
ausdehnt , einzugehen.

Vorzügliche Tischweine
Keller« Sr . Exc Di . Alb. Bürklin-Wolj ) liefert am vorteilhaftesten di«
Weinhandlung A. Axtmann, Inhaber HiedemanD 8 RpumhÖfOBP

« » lerftratze 35. Karlsruhe t. « . Ferufpreche »> it«8 (UM

'f e? e ' V

Besser wie alles andere
ist eine Kur mit meinem beliebten l >aluisen ’s Jod . Eiscn -Lieber -
Iran , Marke „ Jodelia “ . Allen anderen Lebertran-Präparatenund Emulsionen wegen seiner energischen Wirksamkeit vor.
znziehen. Preis Mk . 2 30 und 4.60 . Verlangen Sie ausdrücklich
Marke „ Jodella “ und weisen Sie Nachahmungen zurück. Zu
haben in allen Apotheken . 9288a

(Teilhaber gelacht
für eine im Badischen gelegenemodern eingerichtete Dampswä -
scherei , zwecks Erweiterung durch
Aufnahme eines Spezialartikels ,der nachweislich großen Nutzen ab-
wicit . Benötigtes Kapital 15000
dis 20 000 Mark . Offert , suh 3 . G .
7182 beförd. Rudolf 9Ios .se ,Berlin SW". 9853a .2.1

Ein gebrauchter zwei- oder drei-
HaHnigcr

jflalcbenbiers
Äbfüllapparat

zu kaufen gesucht . 3.1
Offerten unter Nr . 9851a an die

Agentur d . „Bad . Presse", Bruchsal.

11099» üarlsruti

i bellen Export - und dunklen Lagerbiere
■ vorzüglichen auf den Brauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig . — Bekömmlich .
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Orient -leppick -Haus

Carl Kaufmann
Großherzogi . Bad. und Kaiserl . Persischer Hoflieferant

Karlsruhe i . B ., Kaiserstraße 157 .
Ginziges Spezialhaus in echten orientalischen Teppichen

im Großherzogtum Baden . leoos

Um den wirklichen Gegenwert bei Anschaffung eines echten Teppichs zu erhalten ,
wende man sich am besten an ein

Spezial - Geschäft
dessen Ruf für die Preiswürdigkeit und Qualität der Ware bürgt .

Durch meine ständigen direkten persönlichen Ankäufe auf den größten Stapel¬
plätzen des Orients ist meine Leistungsfähigkeit eine ganz besondere , und bin ich
m der Lage , prachtvolle Gxempiare zu solch billigen Preisen abzugeben ,

wie es MIT von einem Sp6Zidl ~06SChäft geboten werden kann .

Eigenes Cinkaufshaus Constantinopel , r.. R^ djuar 242s.

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 16125

Gestrickte Herren - Westen.

Ates MW -MMMWitt
empfiehlt die

Gzepedrtton der „Krrd. Uresse tt

Großes Lager in Mndholm

Harmoniums.
jr. Kn dz , pianolager .

Karliriedrichstr. 21 . 9489 !

Im . .
Mort zu spielen, billig zu verlaus.

0092 Roonstr . 32 , III , r.
Ein noch ganz neuer Kinderlieg-

u . Sitzwagen , sowie ein noch guterhaltenes Herren » Fahrrad find
billig abzugeben bei B40104Braun , Scheffelstraße 8, III.

Grosser Gelegenheitshauf .

Durch vorteilhaften persönlichen Einkauf grösserer Posten Waren bin ich in
der Lage , zu staunend billigen Preisen anzubieten :

Blusenstoffe , apparte Muster, das Meter von 68 Pfg . an

110/130 cm breite Homespunes , Zibeline , Chevron
in modernen Farben , das Meter von Mk . 1 .85 an .

€rfS 4*

vi»d

L
N llalb- und reinwollene Kleiderstoffe in verschiedenen

Farben und Webarten , das Meter 85 und 68 Pfg.
^ 120/130 cm breite feine Damentuehe für eleg . Q jjr
^ Kostüme das Meter Mk . Z . UU

&

$

Fertige Damen - Blusen
in Seide, Spitzen und weiss
Wollbatist , das Stück von

3 .95 an.
Blusen in Wolle u . Velour ,
letztere das Stück v. 85 Pf . an

Kostümrocke
in Tuch, Cheviot und engl .
Stoffarten, Falten u . Sattel-

Fa ^on.
Weisse Tanzstnnd - Böcke

enorm billig .

Ein Posten Velour - Reste
das Meter von 39 Pfg. an.

Der
Grosse Weiss waren - Verkauf

dauert fort.
Auf sämtlicheWeiss waren und fertige Bett - u . Leibwäsche

Doppelte Rabattmarken °v M
Jacob Löwe (Adolf Löwe Sohn)
«u gras Versandhaus in Manufaktur , Mode und Ausstattungen ev detail

Telephon 2493. KARLSRUHE Adlerstr. 18a.
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins . 16108

• i

gut . Hühnersutter ,' zu Ml . 7.56 per Ztr . I
bei Karl Baumann , A

Karlsruhe , Jä §3
Akademiestr. / fl ®

20.

Bermög. Fabrikant . 39 Jahrealt , evang. , sucht mit reich . Frau¬lein , auch Witwe entsprechenden
Alters , zwecks

Heirat
in Korrespondenz zu treten .

Strengste Diskretion wird zu-
gesich . u . verlangt . Ernstgemeinte ,
nur direkte Oss. unt . Nr . 9829a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erb .

Gebild. energ . Frl . , 26 I . alt ,
kath ., wünscht die Bekanntschaft
eines braven Herrn

zwecks Keiral
zu machen , am liebsten Witwer
mit Kindchen . Spricht franzö¬
sisch ; etwas Vermögen vorhanden .
Nur ernstgem. Off . bitte u . Nr .
9844a an die Exp . der „ Bad . Pr .

"

^ Kei rat . ^
Witwer , Ende 30 , mit eigenem

Geschäft , evang. , solider Charakter ,
mit Kindern , sucht sich zu verhei¬
raten . Gefl . Offerten , womögl.
mit Bild , an die Expedition der
„Bad . Presse" unt . Nr . 9845a.

Heirat .
Witwer . Geschäftsmann , Mitte

30er Jahre , wünscht mit einem
charakterv. Frl . gl. Alters , auch
Witwe o . Kind ., in Verb , zu trat ,
betreffs baldiger Heirat . Photo¬
graphie erwünscht. Strengste Ver¬
schwiegenheit zugefichert. B40091

Offerten unter Nr . 4465 bahn¬
postlagernd Karlsruhe . _• 1 1 Fräul . , 24 I . alt , Häusl .

I u . Wirtschaft! , erzogen ,
> musikalisch, mit 170000

Mark Vermögen , davon
85000 Mark Mitgift , sucht 8842a

Lebensgefährten.
Bewerber , welche nicht allein des

Geldes wegen zu heiraten gedenken,wollen nichtanonhme Briefe senden :
„Ideal " , Berlin 7 , postlagernd.

Fabrikant . 26 I ., ev., Inh . ein .
gutgehend. Fabrik in Frankfurt
a . M„ 25 Mille Verm ., wünscht
mit Häusl, erzog, bermög . Fräul .
ia. v. L . ) zw . Heirat bek. z . w .
Ernstg . Off . u . Nr . 9838a an die
Exp , d . „ Bad . Pr . " Disk r . selbstv.

7000 -10000 Mark
ansznleihen durch 16095.2.1

August Schmitt ,
Hypothekengeschäft,

Hirschtzraße 43. Telephon 2117.

Umsonst
_ gibt Ihnen kein Geschäftsmann etwas. Jedoch
=■ haben wir von heute ab bis 15 . November

Ansnahmetage
<o
u

.2

<

3
*
£
tt>

und liefern mit bekannter , tadellos künstlerischer
Ausführung und garantiert allerbestem Material
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12 VMt glau 1 .50 IS Tisit matt 4.20
! 2CabiaetgIaiaS .90 18 CabiiBt matt 8.—

Moderne Formate dementsprechend*

Auf speziellen Wnnsch
geben wir unserer werten Kundschaft gerne

eine Bromsilber

mit Passepartouts 30/36 cm gross für

50 Pfennig.

Photographie -

Karl -Friedrichstr . 32 , IIBbtli HotSl GsrittSnta .
Telephon 2331 .

Das Atelier ist auch Sonntags den ganzen Tag
bis 6 Uhr abends , geöffnet. 16117

Bitte die Weihnachts -Ausstellung
in der Schauhalle

Karl -Friedrichstrasse 33
zu besichtigen .

n

Spezialgeschäft

Mr S Hüllte
KARLSRUHECO

I 8
Kaiserstrasse 186 Telephon No . 1783

Filiale : Baden-Baden.

Cigarre
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Die nicht fettende Hautcreme .
Kombella- Seife

Stück 50 Pf.

haben in al

Rosigzarte , weiche Haut ! Unübertroffen gegen rote , rauhe ,
aufgesprungene Hände . Frostbeulen etc. Radikal
Mitesser , Hüten etc. Unentbehrlich in jedem Haushalt
und in der Kinderstube . Bewährtestes Mittel zur Er¬

haltung eines schönen Gesichts und zarter
Tube 60 Pf. Doppeltube 1.00 Probe 20 Pf.

.-»poi » ke ■, Drogeriec , Parfümerie- und Friseurgeschäften.

Kombelia - Puder

100 Pf. 14379

(Botbaer Sebettsverfid)ernngsbanti
auf Gegeufeitigkeit . — Mitte Oktober 1909 :

Bestand an eigentl . Lebensversicherungen : eine Milliarde Mk .Bankvermögen . 355 Millionen „Bisher ausgezahlte Versicherungssummen 551
„ gewahrte Dividenden . 262

Me Überschüsse Kommen den Berfichernngsnehmern zugute .
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit Weltvolicevon vornherein . nach 2 Jahren . nach 2 Jahren .

Prospekte u . Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank :
Repräsentant für das Großhcrzogt . Baden ,'» Karlsruhe i . B . . Eisenlohrstr. 19. Tel. 2088 .

3 mal wöchentlich von 5—7 Uhr .
2339881Beginn 15 . November .

Alice Proumen , Westendstr. 63.
Atelier III .

Tanzlehr-Institut.
Joseph Braunagel Nontatol.

Einzelunterricht, Privat- u. Vereinskurse .
Gefi . Anmeldungen täglich : von 1/31—5 u . 7—8 Uhr.

^ Sonntags : von 2—4 Uhr. 15724*|

I Kobel und Polsterimn.
Grosses Lager in

komplett. Wohnungs-
Einrichtungen,

sowie Einzelmöbel n . i
Polsterwaren aller Art |
von einfachsterbis reichster
Aasführung, Ganze Aus¬
steuern werden besonders
berücksichtigt. Sämtliche
Kasten- u . Polstermöbelsind |nur gute , solide Arbeit.Ansicht gerne gestattet.Grosses Lager : Kadolfatrasse S. 15262 *

I Gustav Juckeland , Durlacherstr. I u. 3

Streichhölzer unnötig!
Taschenfeuerzeug
von keinem andern Fabrikat übertroffen ,rußerst praktisch und dauerhaft (Benzin -
füllung ) ; Preis ü Mt . 1 .20 . Nach aus¬wärts Frankozusenduug bei Voreins , des
Betrages per Postanweiiuna oder in Brief¬marken . Nachnahme 30 Pfg . teurer .

Wiederverkäufer bei MehrabnahmeRabatt . B39967.2.2
Hugo liarliiiiaiiii

Karlsruhe i. B.

§§ Kohlen . ^
Zn SommerprdtVit

offerieren wir unsere anerkannt

prima erstklassige Ware.
L Ztr . Mk . I .Ä5

i .*o
1 .15
1.10
1,90
1.40
.40
2 .00
1 .50

Prima Nußkohlen 1 u. II sorgfältig gesiebt .
:: « 887 ch. .Zettschrot .„ Anthrazit . „

''
.. Anthraztt -Eiformbriketts . „„ Ruhrnrchkohlen 11 . . . . . . n „.. Anfeuerholz . a Ztr . 2 Körbe „. . « chwartenholz . . „ „ „ „in besten Qualitäten , bei 30 Zentner -Abnah:ue frei vors HauS.

Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr , gegen bar .

CyMalsreies Kohlen - Motor
Lndwrgshafen a . Nh.G. rn v . S ., Abt . Karlsruhe , KttelKies .

Burean :
Scheffelstrasse 64 .

Lager : Westbahnhof . Heustrafze .
— Telephon Nr. 3644 . —= ■ 16021 .2 .2

Akkordzitliern !
’ • Echte Menzenhauer
n mit imterlegbaren Votrnblitttrruvon mk. 10 .— an . Sofort von jedermann zu spielen . Unterricht gratis .Tausende INotenblktter. — Verlangen Sie Prospekte . 15816 *

Fritz Müller , Musikalienhandlung ,Karlsruhe , Kaiserstrasse 221 , zwischen Hauptpost u. llirschslr .
Telephon 1988 . oar Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins . "iJi Telephon 1988.— Stimmen und Reparieren aller Instrumente . —

Tanzlüirs.
Am 17 . November beginnt

ein neuer guter

Tanz-Kursus
und können in demselben noch
bis Weihnachten alle Tänze
gelernt werden . Gefl . Anmeld ,
bald , erbeten . 15933 .7.3
R. Landmesser , Tanzlehr . ,

Lachnerstrasse 14 , II.

Tücht. Schneiderin
empfiehlt sich für Blusen , Röcke ,
Kostüme u . alle Näharbeiten bei
müßiger Berechnung. Auch wird
Arbeit für Maschinennähen an -
genomlnen. B39786

Zähringerstr . 98, 4 Tr . hoch .

bringt die berühmte
Menzenhauer -Guitarrzither

in jede Familie .
Ist mit unter¬

legbaren
Noten von
Jedermann
sofoit zu
spielen.

Herrl .Klang.
Preis : Complett u . franco Haus M. 20 .—

Ferner Guitarrezithern zu Mk . 10 ,
12 . 15 und höher ,

HugoKuntz,Karlsruhe ! u.
Hofmusikalienhdlg ., Kaiserstr . 114 .

s/4 Milhonen
im Gebrauch .
Nur echt mit
dem Namen

Menzen
hauer.

Ausgepicht!co
d- _
f: ®
CO

Höchste Preise für flut erhaltene
Herren - uni) Jamenkleiiier,

Stiefel . Betten . Möbel re . >;al,ltII . Waior , Martgrafenstr. 20.

se«Mz

ntaSchulzK

Füfzßxfract
e'sfer Me^ llpufz ^ fVyert

Gesucht auf
prima Lage

ein Haus in

Eine I . Hhp . von 50% der stadt-
rätlichen Schätzung geht voraus .

Offerten unter Nr . B39902 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

Darlehen gesucht
von Beamten auf Lebensversiche -
rungsabschluß , mögl . von Sclbsr-
geber. Offerten unt . Nr . B40109
an die Exedition der „ Badischen
Presse" erbeten.

Wer gibt auf die Versicherungs¬
police der Karlsruher Lebensver¬
sicherung iVcrsorguiiysanstalt ) ein
T a r l e h c n von e r n i g e n

Tausend Mark?
Offerten an die Exp. der „Bad .WfdfcV" tn-tW Wr 9* 10087.

MergmUhnlich giinft. Gelegenheit
jütjtiltiilM)!i!|cnlft,scr!

7ui kleinerer , aber schön, u . sehr
lcbh . Stadt d . Pfalz iAmtspladl ,
am größt . Verkehr, ist vorzügl .,altrcnom ., bürgert .

Gasthaus mit tadel¬
loser Metzgerei.

das schon üb. 49 Jahre m . großart .
Umfaß i . d . Wirtschaft u . Metzg .
floriert , schwer , familiär . Ver¬
hältnisse halb, samt all . Einricht ,
u . d . bill . Preis v . M 29 000 .— bei
. H 6—8000 .— Anzahlung u . weit-
zehdst. Restüed . sof . z . verk . Metz¬
ger, de» , dar . liegt , sich d. Grund -
tcin z . Bermög. z . erwerb ., find ,dies hier wahrheitsgetreu u . woll .
Off. u . Nr . 9854a an die Exp . der
„Bad . Presse" einsend._ 2 . 1

Okimtudticn 9832a
Rasssnschrank

nittlcccr hlröße hat zu verkaufen.Rentamtmann Ewald in
Michelfeld (Badens.

v ° 8«r Iiiiüjmni (js
- V <

‘ rkaut
dauert noch bis llloiitag abend den 8 . November .

Wir bewilligen bei Barzahlung

Doppelte Rabattmarken oder 101« Rabatt
auf sämtliche kuranten Lagerwaren (ausgenommen Loden-Artikel).

ZuLX 'dcIlsg 'esetzte TTTarerx
ans allen Abteilungen zu bedeutend reduzierten Preisen , teils bis zur

Hälfte des Selbstkostenpreises.
Darunter eine Partie Dallieil - H ÜSClie in nur guten Qualitäten ,

einfache Genres und elegante Garnituren . 16047 .2,2
Umtausch und Auswahlsendungen können nicht bewilligt werden.

Himmelhoher & Vier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche - und Betten -Ausstattungs - Geschäft
Karlsruhe , Kaiserstrasse 171.

Mein Räumungs - Veitaiil
dauert noch bis Montag den 8 . Jfovember (einschl.).

Ich bewillige bei Barzahlung :

Doppelte Rabattmarken oder 10 °
j0 Rabatt

auf sämtliche kuranten Lagerwaren .
Zuriick ^ esetzte Waren , insbesondere'

eine Partie Damen -Wäsche
als : Taghemden , Nachthemden , Jacken , Beinkleider , Röcke ,
am Lager trüb gewordene Ware und einzelne Stücke gebe

zu aussergewöhnlich billigen Preisen
f (zum Teil unter Ankauf ) ab.

Verkauf nur gegen bar , ohne Umtausch und Auswahisendungen .
Grossh .

^ Hoflieferant
Telephon 270 . Karlsruhe Kaiserstrasse 130

16530.2.2 Betten - und Wäsche-Ausstattungs-Geschäft.
Währen;! dieser Woche sind meine Geschäftsräume über Mittag von 1 bis 21/» Uhr geschlossen .

Otto Fischer ,

Mama,
meine Puppe

ist zerbrochen!
Diese Klage unserer Lieblinge mehrt sich jetzt täglich mehr . Da fehlt ein
Arm , dort ein Puss , hier sind die Haare ausgegangen; sehr häufig
ist sogar der Kopf zersprungen, nnd was sonst noch für Pappenkrankheiten
auftreten. In allen diesen Fällen empfiehlt es sich , die Pappen der

Karlsruher Puppenklinik
nädist der Hauptpost

3 Hprm Bip/ßr Kai8erstra**e
norm » nächst der Hauptpost
zur Wiederherstellung zu übergeben.

Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft am Platze.

Lager in Ersatzteilen nnd in neuen Puppen
15568 5,2 in unübertroffener Auswahl und besten Qualitäten.
Perücken aus echtem u . Angorahaar, Köpfe aus Biskuit , Celluloid etc. , Puppengarderobe.

Spezialität : Anfertigung echter Perücken nach eigener Angabe .
Fachmännische prompte Bedienung zu billigsten Preisen.

Rabattmarken auf alle Reparaturen und alle Artikel.
sa

Kassenschränke
saies Tresore

Erstklassige Konstruktionen . —
16087 .3 .1 — Bewährtes Fabrikat .

Willi . Weiss 9 Karlsruhe
Fabrik für Kassen - und Tresorbau .

druckarbeileu jeder Art

Wein -MW.
Unterzeichneter Hat zirka

55 Hektoliter allen Affentaler
ganz oder teilweise vreiswiirdig
zu verkaufen. 15847 .3.3

J . B. Bumiller
in Karlsruhe . .

Smoking -Anzug
für größere , schlanke Figur , erst5 mal getragen , preiswert abzu¬
geben. Off . u . Nr . B40062 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Schw. Tuchmantel für starkeFrau billig abzugeben. 3340106
Herrenstraße 10, 2. Stock.
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Ver Ausbau - er öffentlichen Arbeits¬

nachweise .
st- Karlsruhe, 6 . Roo . Für den Ausbau der öffentlichen Ardrits-

F»ch« eif« in Dentfchlaad als eine dringende optionale Forderung
wirbt der durch feine sehr verdienstvollen Arbeiten auf diesem Gebiet
bekannte Regierungsrat Dominicus im neuesten Heft der „Soz .
Praxis ". Regierungsrat Dominicus , Beigeordneter der Stadt Ltrafz-
burg i . E . , hat schon vor einem Jahre auf dem Kongreß der deut¬
schen Arbeitsnachweise in Leipzig den Erlaß eines Reichsgesetzes für
den Arbeitsnachweis vorgeschlagen, durch den alle größeren Gemein¬
den zur Errichtung öffentlicher Arbeitsnachweise gezwungen werden
sollten. Gegen dieses Verlangen ist damals mancher Widerspruch laut
geworden, und so ist es erklärlich , daß der Anregung leine weitere
Folge gegeben wurde .

Inzwischen hat man sich im Auslande , in der Schweiz, in Frank¬
reich und Ungarn der Frage ernstlich angenommen . Insbesondere in
England , wo in diesem Sommer von beiden Häusern des Parlaments
ein Gesetz verabschiedet wurde , durch das der Arbeitsnachweis als
reine ftaalliche Organisation für ganz Großbritannien geschaffen wor¬
den ist . Bei allen diesen ausländischen Versuchen hat man sich der
Erfahrung bedient , die in Deutschland in den letzten 15 Jahren in
gemeinsamer Arbeit von Praxis und Theorie gemacht worden find.
Damit das Ausland , das auf unseren Vorarbeiten baut , uns in diesen
Stucken nicht dauernd überflügele , plädiert Dominicus nun aufs neu« ,
durch Reichsgesetz eine einheitliche Organisation von öffentlichen Ar¬
beitsnachweisen zu schaffen . Die Kosten, meint er , würden sich auf
das Reich , die Einzelstaaten und di« Gemeinden verteilen und nicht
gpz« hoch sein. Zumal man sich zunächst darauf beschränken könnte,
die vorhandenen öffentlichen Arbeitsnachweise unter Hinzufügung
von verhältnismäßig wenigen , neu zu gründenden , einheitlich zusam¬
men zu fassen und die gewerbsmäßige Stellenvermittlung zu be¬
seitigen.

Sollte jedoch, so heißt es wörtlich , das Reich sich zu dem Erlaß
eines solchen Gesetzes in absehbarer Zeit nicht entschließen können, so
wäre es meines Erachtens jetzt an der Zeit , daß die großen norddeut¬
schen Bundesstaaten sich nach dem Muster der süddeutschen Staaten
energisch der Sache der öffentlichen Arbeitsnachweise annehmen . In
Preußen würde es zu diesem Zweck vielleicht gar keines Gesetzes be¬
dürfen , sondern es würde genügen , wie das in den süddeutschen Staa¬
ten geschehen ist , daß der Staat Preußen in seinem Budget eine
Summe von vielleicht 400 000 JL einsetzen würde , die dazu bestimmt
wären , Subventionen an die öffentlichen Arbeitsnachweise nach ein¬
heitlichen Gesichtspunkten speziell für den interlokalen Verkehr , zu
verteilen . Wenn man verfolgt hat , wie in den letzten zehn Jahren
das preußische Handelsministerium durch diese Politik der staatlichen
Subventionen nach einheitlichen Gesichtspunkten es verstanden hat ,
die früher so vollständig darniederliegenden Fortbildungsschulen auch
ohne Landesgesetz zu einer erstaunlichen Entwicklung zu bringen , so
versteht man nicht, warum dasselbe Ministerium nicht auf dem Ge¬
biete des Arbeitsnachweises dieselbe Politik eingeschlagen hat . In
Sachsen freilich, wo das Ministerium in dieser Beziehung den besten
Willen hat , wird wohl bei dem Widerstand der Innungen usw . in
den Stadtverordnetenversammlungen nichts anderes übrig bleiben ,
als durch ein Landesgesetz die Organisation des Arbeitsnachweises
unter Teilung der Kosten zwischen dem Staat und den Gemeinden zu
bewerkstelligen.

Der Prozeß Steinheil .
IV .

— Paris , 5 . Nov . Nach Eröffnung der heutigen Sitzung machte
Präs de valles den Geschworenen nähere Mitteilungen über den an¬
geblichen Jean Lefeore, d . i . Rens Covard . Es hat sich herausgestellt ,
daß die Polizei ihn schon kennt, denn er hat seit Dezember v . I . mehr¬
mals an denEhefder Sicherheitspolizei Hamard und an den Untersu¬
chungsrichter AndrS zugunsten von Frau Steinheil unter dem Namen
de Gladius geschrieben ; da er sie durchaus sehen wollte , klagte er sich
als Mitschuldiger des wahren Mörders an , der seitdem geflohen oder
gestorben ist. Dafür kann Renö Collard drei Monate Gesängnis er¬
halten . \

Der Vorsitzende resümiert sodann die bisherigen Resultate des
Verhörs und entwickelt im Einzelnen alle Vorgänge , die sich vor der
Mordnacht abgespielt haben , namentlich in den letzten Tagen vor
dem 5 . Mai 1908 . Er erklärt den Geschworenen eingehend die Ge¬
schichte von den Kaftans , die die angeblichen Mörder getragen haben
sollen , wie die Angeklagte erzählte .

Das Verhör verschärft sich allmählich . Frau Steinheil erschöpft sich
wieder in weitschweifigen Erklärungen , warum die Uhr im Hause
Steinheil in der Mordnacht um 12 Uhr stehen geblieben sei . Als der
Präsident gegen ihre Darstellung Verwahrung einlegt , protestiert sie in
den sanftesten Tönen . Der Präsident bittet sie, nicht aus alle Einzel¬
heiten zurück zu kommen. Das Verhör geht auf das Haushaltungs -
geld ein , und auf die Seldsorge des Hauses Steinheil .

Die Angeklagte hatte behauptet , daß in der Mordnacht 4500 Frcs .
in bar vorhanden waren . Nach allen Zeugenaussage jedoch befand
sich der Haushalt in dieser Zeit in sehr schwierigen Verhältnissen . Herr
Steinheil hatte kurz vorher noch 200 Frcs . geliehen . Frau Steinheil
hat nachträglich ihre Haushaltungsbücher verbrannt , fodaß keine ge¬
naue Konttolle mehr möglich ist . Mit ihrer gewohnten Lebhaftigkeit
diskutiett die Angeklagte die Angaben des Präsidenten . Sie will nie¬
mals stark »« schuldet gewesen sein, da sie immer verstand , mtt we¬
nigem auszukommen . Sie verliert sich alsdann wieder in eine hoch-
dramattsche Szene , die mit -einem Tränenausbruch schließt . Diese
Frage bleibt im Dunkel .

Frau Eteinheil wird immer heftiger und verlangt in leidenschaft¬
lichen Worten , daß man sie aussprechen lasse . Sie erhebt sich zur Dis¬
kussion über den Befund am Morgen nach dem Morde und bestreitet
die Zeugenaussagen des Arztes . Dann geht die Verhandlung auf die
angeblich gestohlenen Schmucksachen der Steinheil über . Frau Stein¬
heil beschreibt das Erscheinen der Behörden am Morgen nach dem
Mord«, wo sie auf ihrem Bett vorgefunden wurde und bezichtigt den-
Inspektor - amard und den Untersuchungsrichter Leydet der Vorein¬
genommenheit . Sie spricht mit rührender Stimme zu den Geschwo¬
renen und erklärt : Ich habe alles für meine Mutter getan . Die
Echmucksachen habe ich verkauft , um ihre Schulden zu decken. Der
Präsident stellt fest, daß die Schmuckbehälter leer waren , als die Po¬
lizei ttrm. Ihre Wid« sprüche bezüglich der Juwelen erklärt die An-
grklagte damit , daß sie dies nicht wegen ihrer Tochter eingestehen
wollte und auch nicht, daß sie Geliebte gehabt hätte . Sie bedauert
lebhaft die Behauptung , daß sie einige Juwelen dem Juwelier an -
oerttaut hätte , damit dieser umändere .

Der Vorsitzende weist dann darauf hin , daß Frau Steinheil eine
neue Tätigkeit an den Tag legte , um die Mörder zu entdecken , nach¬
dem ihr Geliebter Dorderel auf die Notwendigkeit hingewiesen hatte ,
die Mörder ausfindig zu machen . Frau Steinheil erklärte , sie hätte
diese Bemühungen nur einzig und allein wegen ihrer Tochter gemacht
welche »« lobt war und für deren Zukunft die Feststellung der Mörder
aotwendig war . Hierauf folgte eine kurze Unterbrechung .

Rach Wiederaufnahme der Verhandlung erinnert der Vorsitzende
an den Brief » den Frau Steinheil an den Untersuchungsrichter gerich¬
tet hat , um eine Zivilklage gegen die unbekannten Mörder anzu-
sttengen. Alsdann kommt der Präsident auf die Anklagen zu sprechen ,
welche Frau Steinheil gegen ihren Diener Römy erhoben hat . Der
Vorsitzende erinnert daran , Frau Steinheil habe eine P « le , die ihr
angeblich gestohlen worden sei , in das Portefeuille des Römy gelegt ,
um diesen ins Verderben zu stürzen. Frau Steinheil begründet ihre
Aussage damit , sie sei überzeugt gewesen, daß Römy schuldig sei und
daß sie durch diese List, welche sie allerdings jetzt bedaure , ihn veran¬
lasse» wollte , ein Geständnis abzulegen . Dieser Plan sei ihr gereist.

nachdem sie Kenntnis davon erhalten hatte , daß Römy schlecht be¬
leumundet war und selbst von den Sicherheitsbehörden als Dieb und
Lügner gekennzeichnet wurde . Diese Bemerkung veranlaßt den
Staatsanwalt , Frau Steinheil vorzuwerfen , daß sie ununterbrochen
lüge.

Das Verhör gelangt dann zu der verhängnisvollen Rooember -
Racht, in welcher Frau Eteinheil unter dem Einfluß der zwei Pariser
Journalisten alle ihre früheren Angaben zurücknahm und Alexander
Wolff als den Mörder hinstellte. Hier läßt ' sie sich keineswegs daraufein , den Widerspruch aufzuklären . Sie will unter einem entsetzlichen
moralischen Druck gehandelt haben . Dazu seien die eindringlichen Re¬
den der Journalisten gekommen , vor denen sie nirgends mehr Ruhe
fand .

Nach einer weiteren kurzen Unterbrechung wird der erste Zeuge
aufgerufen . Er ist der Polizeikommissar Pichart , der das erftt Proto¬
koll des Verbrechens aufnahm . Er schildert, in welchem Zustande er
das Haus Steinheil und die Leichen der beiden Ermordeten morgensum 7 Uhr gefunden hatte . Dabei kommt nichts neues zu Tage . Frau
Steinheil hat nichts dazu zu bemerken. Auf die Frage des Verteidigers
sagt der Zeuge, daß nach seinem Gefühl es sich nicht um einen ge¬
wöhnlichen Einbruch handelte , denn die Unordnung schien künstlich , da
gewiß« Partten der Zimmer , namentlich der Kleiderständer , sich in
bester Ordnung befanden . Der zweite Zeuge , Polizist Ponsy . macht
ähnliche Aussagen . Ein zweiter Polizist bestättgt ebenso den «infachen
Tatbestand . Dann wird die Sitzung um Uhr auf morgen vertagt .

Die Zuhörerschaft war heute zahlreicher als je , eine ganze Schar
eleganter Damen , die für ihre Plätze den Händlern , welche die ganze
Nacht im Freien zugebracht hatten , 50—100 Frc . bezahlt haben sollen,konnten in den Saal dringen .

Auszug ans de« StaudeSbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

4 . Nov . : Dr . Julius Marienthal von Bochum, Rechtsanwaltallda , mit Gertrud Berg von Bruchsal . Emil Hemmerlein von
Mechenried, Kellner hier , mit Josefina Schubert von Lohr . Jakob
Paulus von Jeckenbach , Schmied hier , mit Emilie Winkels von Bu¬
lach . Karl Schäffner von Hörden , Former hier , mit Maria Maier
von hier . Gustav Voegele von Freiburg , Sekretariats -Assistent hier ,mit Luise Zybon von Baden . Adolf Glaß von Metz , Schuhmacher
hier , mit Cäzilie Bernhard von Hügelsheim . Friedrich Trautwein
von Weingarten , Handlungsgehilfe hier , mit Luise Bögi von hier .
Friedrich Wackenhut von hier , Maler hier , mit Anna Albrecht von
Stetten . Robert Schuster von Sontheim , Aufseher in Sontheim , mit
Maria Wilbs von Jagstfeld . Arthur Kienzle von Furtwangen , Me¬
chaniker allda , mit Maria Kern von Furtwangen .

Geburten .
31 . Ott . : Otto Adolf, Vater Otto Seiberlich , Gärtner . 1 . Nov . :Hermann , Vater Wilhelm Sauer , Feilenhauermeister ; Erwin , Vater

Karl Schumacher, Schlosser . 3 . Nov . : Richard Gustav Ludwig , Vater
Richard Vierlinger , Konditor ; Wolfgang Ernst Friedttch Ludwig . Va¬
ter Dr . Karl Lorenz, Rechtsanwalt .

Todesfälle :
3. Nov. : Hermann Nagel , ohne Gewerbe , ledig , alt 23 Jahre . 4.Nov. : August Kistner , Taglöhner , ein Ehemann , alt 84 Jahre ; JakobBarth , Fabrikant , ein Ehemann , alt 58 Jahre .

kehr dadurch, daß Feiertags wegen die Börf -n von Pari », London
und Wien geschlossen waren . Die aus der Industrie stannyendeu
Berichte waren auf einen freundlicheren Ton gestimmt ; allein bei der
herrschenden unlustigen Stimmung bkieben sie oh« nachhaltige » Tt »
fluß auf das Geschäft und die Kursgestaltung . Die Mitteilung «»
der Verwaltung des Phönix in der Generalversammlung machte»
guten Eindruck; in erster Reihe befriedigte die Dementierung d« seid
einigen Tagen in Umlauf gewesenen Gerüchte üb« ei« beabsichtigt»
Kapitalserhühung des Werkes, zumal angegeben wurde , daß, wen»
auch im Laufe der nächsten Jahre eine Reihe Baute » auszuführe «
seien, der Phönix gegenüber diesem Erfordernis neben seinem leicht
realisierbaren Eff«ktenbestand im Wert« von 4 Millionen Mark ei«
Bankguthaben von über 10 Millionen Mark besitze. Die weiteren
Darlegungen üb« den Auftragsbestand und die Geschäftslage können
als relattv günstig betrachtet werden. Dir Hohenlohe -Werke ver¬
öffentlichen «inen ebenfalls zufttedenstellenden Bericht . D« Brutto¬
gewinn des abgelaufenen Halbjahres bettage M 4 519 000 gegen
«•# 3 604 000 im gleichen Zeitraum des Vorjahres . In der Kali ,
Industrie find die Aussichten auf das Zustandekommen einer Verein¬
barung wieder etwas zuversichtlicher geworden . Allgemeine Elettri -
zitäts -Gesellfchaft -Aktien erfreuten sich lebhafter Nachfrage , sowohl
auf Gerüchte über einen günstigen Abschluß und Steigerung der Divi¬
dende um 1 Prozent , wie auch im Hinblick auf die großen Ehancen ,
welche sich durch die preußische Regierung , die Erbauung von elektri -
schen Hauptbahnen der Prioat -llnternehmung zu überlaffen , der Ge¬
sellschaft eröffnen. Cementaktten lagen schwach, da die Erneuerung
der Verkaufsvereinigungen auf große Schwierigkeiten stößt.

Auf dem Bahnenmarkte waren Baltimore und Ohio Shares be¬
gehrt , auf Gerüchte von einer Einführung in Paris . Lombarden
wurden reger umgesetzt auf die Wahrscheinlichkeit der Tariferhöhung ;deren Effekt wird auf 8 Millionen Kronen geschätzt . Die Bankmarkt
zeigte wenig Leben. Deutsche Bank-Aktien gefragt auf die Meldung
wegen Weiterbau der Bagdad -Bahn ; Mitteldeutsche Eredit -Aktien
gedrückt wegen - er bei diesem Institut vorgekommenen Unterschlagun¬
gen . Der Rentenmarkt verharrte in Ruhe . Türkenlose erfreuten sich
großer Gunst und erzielten eine namhafte Steigerung .

Der Kurs der 3% % und 3% Deutschen Reichsanleihen und Preuß .
Konsuls weist gegenüber dem Stande Ende der Vorwoche eine ge¬
ringfügige Erhöhung auf . Von ausländischen Renten wichen i %
Argentinier und 3 % 1 . Portugiesen % %, wogegen 4 % SerbischeEoldrente 1% Türkenlose Ji 7 anzogen ; die öfterr . und ungarischen
Gattungen find befestigt. Der Bankenmarkt zeit überwiegend Ab¬
schwächungen . Niedriger notieren : Schaaffhausener und Dresdner
Bank 1% % , öfterr . Credit V/g % , Diskonto ebensoviel , Handelanteileund Darmstädter IV* % , Nationalbank und Deutsche Bank % % . Aufdem Montangebiete verloren Bochum « 3 % (unter Berücksichtigungdes Abschlags wegen der gettennten Dividende ) , Eelfenkirchener4y2 %, Harpener 2% % , Dortmunder Union 2 % , Laura 1 Proz .,während Phönix (unter Berücksichtigung des Abschlags) 2% %, We¬
steregeln 3% % gewannen . Die Aktien der Allgemeinen Elektrizitäts -
Gesellschaft profitierten 2 %, Waghäusler % %, wogegen Deutsche
Waffen - und Munitionsfabriken 3 % , Brauerei Sinner 7% %,
Schuckert IV* % einbüßten . Hamburg -Amerika -Linie find um 2V* %,
Norddeutscher Lloyd um 1 % schwächer, Lombarden mußten 1 %, Ca -
ttoba Pacific 1% % nachgeben ; Baltimore und Ohio Shares besser¬
ten sich um % %.

Auswärtige Todesfälle,
Höhefeld. Georg Rückert, Adlerwirt , 62 Jahre .

Börsen-wschenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse" )

X Karlsruhe , 5 . Nov. Der verteuerte Geldstand erweist sich im¬
mer mehr als ein Hemmnis für die Lebhaftigkett des Geschäftsver¬
kehrs, für die Fortsetzung der durch die Diskont -Erhöhungen der
Reichsbank und der Bank von England unterbrochenen Haussee-
Periode . Die anhaltende Nachfrage nach Geld gab Veranlassung zu
weitgehender Zurückhaltung , da sie die Befürchtung hervorttef , die
Reichsbank werde z« einer weiteren Heraufsetzung ihrer Rate schreiten
müssen . Tatsächlich zeigte auch der dieswöchentliche Reichsbankaus¬weis ein nicht befriedigendes Bild ; dir Rückflüsse waren nicht so
stark wie erwartet und hielten sich erheblich unter den Ziffern der
früheren Jahre . Indessen wird man hoffen dürfen , daß das Institut
suchen wird , mit dem jetzigen Satze auszukommen , wobei freilich ab¬
zuwarten bleibt , ob nicht Goldentziehungen in stärk« «m Umfangeeintreten .

In gleicher Weise bestand auch die Besorgnis einer Ratener¬
höhung durch die Bank von England , welche schließlich ebenfalls unter¬
blieben ist.

In der gegenwärtigen Woche konnte der V« kehr keine lebhafte
Gestaltung erfahren . Während , wie oben erwähnt , die Lage des
Geldmarktes zur Beobachtung von Reserve führte , fehlte es auf der
anderen Seite an wirksamen Anregungen . Am Montag litt der V« -

Das Bankhaus
■ Veit L. Homburger, Karlsruhe
> Karlstraase 11 Telephon 36 u. 208

beso
Karlstrasse 11

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte . 1045 .

TecSchmidf s

Wechten geheut,
«'» jujcuycm

Obermeyer '9 Herba -Seife .
3u haben in all. Avotbek, u, Dro Sj . 50 Pfg ..

>/, verstärkt 1 Ml .

nage uno rrocrene , ierv>r
veraltete Fälle mtt über¬
raschendem Erfolg durch

Die neueste

mit ausführlichem Modebericht

= reich illustriert = ■■
■■
■
"

ist erschienen.
Gratis - und Franko -Zusendung .

Gegründet
1870.

Goldene Medaillen Grand Prix
Leipzig 1907/09. London 1908.

10110

Peiz =Moaehaus
and Grog - Kürschnerei

Wilh . Zeumer
Eigenes Lager und Vertreter in Leipzig.

Karlsruhe : Kaiserstrasse 125/127.
Telephon Nr . 274_ _



NovemberSamstagAbendblatt .

Güten mm empfiehlt
» 39170 .2 .2 Herrcustr . 40 . 2. St .

Atelier für Kunst - Photographie
Vorzüglichste Ausführung

15738 .4.3 und Hofphologr. I. M . aer Königin viKiona von Schweden iu a,len modernen Verfahren , bei

Gegr . 1852 Amalienstr . S7 Telephon 268 äusserst mässigen Preisen .
Aufnahmen im eigenen Heim ! Amateurarbeiten aller Art werden übernommen. Welhnachts - Aufträge baldigst erbeten

i?aft neue-- , (Raff zu verkaufen
vollständiges -üvll » 40018 .2 .2

Waldbornstr . 51 . 2 . St .
Herd , großer , starker,gut erbalten , billig abzugeben

» 40042 Körnerstraße 19.

Bekanntmachung .
Reklame auf den Stadtgarten - und

Maskenball-Karten betreffend .
Die Rückseiten der Ttadtgartenkarten ( ausschließlich der Zahres-

iiuten ) und der Eintrittskarten zu den beiden alljährlich in der Fest¬
halle stattfindenden Maskenbällen sollen zu Reklamezwecken benutzt
und das Recht hiezu auf die Dauer von 3 Zähren (für die Stadtgarten¬
karten auf die Abonnementsjahre 1910/11, 1911/12 und 1912/13, für
die Maskenballkarten auf die Jahre 1910 , 1911 und 1912 ) vergeben
werden . Stastgartenkarten werden jährlich etwa 600 000 Stück aus¬
gegeben , Maskenballkarten jährlich etwa 4500 Stuck. Für das
Abonnementsjahr 1910/11 kommen an Stadtgartenkarten nur etwa
500 000 Stück in Betracht , der Rest ist bereits gedruckt . Die zum Auf¬
druck der Reklame nötigen Klischees hat der Pächter zu stellen . Die
Vergütung ist jeweils für ein Jahr vorauszuzahlen.

Schriftliche Angebote für die Ausübung dieser Reklame sind, und
zwar gesondert , für die Stadtgartenkarten und für die Maskenball-
karten bis

Mittwoch den 10. November ds. Jrs ^ vormittags 10 Uhr ,
mit entsprechender Aufschrift versehen , bei uns (Rathaus , Zimmer
Nr . 39) einzureichen . 16059

Karlsruhe, 4 . November 1909 .
Städtisches Hauptsekretariat .

Allgemeine Wkanlealch.
Die Herren Mitglieder der Generalversammlung unserer Kaste

werden zu der

ordentlichen GenerrrlVerfarnmlrrng
auf Montag den 22. November 1909 , abends 8'/- Uhr ,

in den großen Rathaussaal höflichst eingeladen.
Tagesordnung :

1. Wahl des Ausschusses zur Prüfung der laufenden Rechnung
2. Mitteilung über den Stand der Einführung der Wochenbett¬

unterstützung an die Ehefrauen der Mitglieder.
3. Anträge und Wünsche.

Wir machen ergebenst darauf aufmerksam , daß nach § 58 Abs. 4
der Statuten folgendes zu beachten ist :

Anträge zur Generalversammlung müsten , wenn sie zur Abstim¬
mung in der Generalversammlung gebracht werden sollen , mindestens
8 Tage vor der Generalversammlung beim Vorstand schriftlich von
mindestens zehn Mitgliedern mit einer kurzen sachlichen Begründung
eingebracht werden . 15928

Karlsruhe , den 20 . Oktober 1909.
Der Borstand .

• SB. Hof , Stadtverordneter.
r « :

Dienstag den 9 . November , abends 8Uhr :
im grossen lüintrachtsaal

Vortrag
des Herrn D . Friedr . Naumann , M. d, R., Berlin :

„Die Folgen des Weltverkehrs für
das geistige Leben“.

Eintrittskarten für Nichtmitglieder L Mk . 1.50, numerierte
Plätze ä Mk . 2.— sind in den Hofmusikalienhandlu gen Fr.Doert, Hugo Kuntz , den Musikalienhandlungen Fritz Müller und
Franz Tafel , vorm. Ilans Schmidt , sowie abends an der Ka >se
zu haben , Karten für reservierte Plätze nur iu der Hoi -
musikalienhandiung Fr. Doert .

Der Besuch der Vorträge ist nur gegen Vorzeigung der
Karte gestattet . 16109

Der Vorstand .

Arbeiter - Brldrrngs - Verein.
. . . Eingetragener Berel » , Wilhelmstraße 14.In diesen Tagen beginnen wieder für die Mitglieder des Berci ,und deren Sohne und Töchter vollständig
unentgeltliche Dlnterrichtsknrfe

für MLnnoi » und Frauen jeden Standes .
Buchführung, Korrespondenz (Reallehrer Greinen , Rechnen , Gelverkehr «Handelslehrer Brechts , Stenographie Stolze -Schrev (Reo

lehrer Kasper ), Sckiön-, Rund - und Lackschreibcn (KanzleiasfisieRichter) , Maschinenschreiben (Kanzleiassistent Löble ) , Soziale Gosegebung (Rechtsanwalt Heinsheimer ) , Naturwissenschaften im Hai-
Halte (Frau Professor Dr . Haber ).

Bortrags - und Bolksnnterhaltungsabendc , reichhaltige Biblioth«Sparkasse «Vermögen 65 000 . «* ) , Sterbekafle.
Gesangsabteilung , Männer - , Frauen - und Zöglrngs -Tnrnabtilnngen , Spielabteilung , gesellige Veranstaltungen .Wtr laden zum Beitritt in den Verein ein , zumal den Mitglidein d -e verschiedenartigen Veranstaltungen vollständig unentgeltligeboten werden.
^ . , Monatsbeitrag 50 Pfennig .Aufnahme neuer Mitglieder . Frauen und Männer , finden sei»Montag , abends von 8 Uhr ab , im Vereinslokal Wilbelmstraßc 12. stock, statt . Auch an allen anderen Tagen können Leitriitserkl

rungen berm Vorstand und beim Hausmeister abgegeben werden
16002 JDtrJorstaml .

Karlsruhe — Grosser Festhallesaal .
Dienstag den 23 . November 1909 , abends 8 Ihr ,

Einmaliger Lichtbilder - Vortrag von
Sven liedin

Eine Reise in Tibet«
Eintrittskarten ä 1 . 50 , 2 .— , 3 .— , 4 . — Mk . in

der fiofmusikalienhandlung HugoKuntz , Kaiser¬
strasse 114 , Telephon 1850 und Abendkasse . -^ 4.1

Waldftraße 38 Waldftraße 38

gnsstelliing des iperinncn -gereines
== Horisrufie =====

findet statt . . von Sonntag den 7 . bis elnfchl . 21 . Novbl *.
ist geöffnet . . werktäglich von 10 — 1 und 3 — 6 Uhr . . . . .

. Sonntags von . . 11 — 1 Uhr vormittags . . . . . .
und umfast . Graphik und Handzeichtuingen .
. . . . . . verschiedene kunftgewerbliche Techniken .
. sowie Handarbeiten (fertig und angefangen ). 15720

Heilmagnetische Behandlung
von Krankheiten verschiedenster Art

Heinrich X£del , Magnetopath
Nachfolger von Wilhelm Lei bald , Magnetopath t

Karlsruhe , Hirfchstrasie 46 .
Sur Behandlung gelangen alle Arten von Nervenleiden,

wie Neurastvenie , Hysterie, Epilepsie. Veitstanz , Krämpfe,
Neuralgie , Schwermut u . f. w . ; ferner akut. u . chron . Rheu¬
matismus , Ischias , Magenleiden , Unterleibsleidcn , Frauen¬
leiden, Katarrhe der Luft - und Atemwege, ferner Entzünd¬
ungen aller Art . — Nachweisbar vorzügliche Heilerfolge . —

Behandlung in und außer dem Hause. » 40100
Sprechstunden täglich von 2—5 Uhr. Sonntags von 10—12 Uhr.
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Steiners billige » . hygienische Paradiesbetten .
Patent -Bettstellen in Holz , Stahl » . Messing, praktisch

elegant , «einfache von Mk . 6 .— an )
Patent - Stadl - Tprungieder -Matratzen , einzig richtige,

eisetn'e
'

«auch für icdes Holzbett) von Mf . 18 .— an
Patent-Zellen - u . Trikot - Matratzen, leicht anslüftbar,

letztere von Mk . 28 .— an «einfache von Mk . 7 .75 an
Patent - Doppeldecker« mit porösem Daunen - Plumeau ,

einzig gesundheitlich <3 Teile ) von Mk . 40 .— an
Paradirö -Kraudivoll - Steppdecken , äußerst schmiegsam ,

von Mk. 17.75 an (einfache von Mk . 6 .50 an
Paradies - Unterbetten , speziell weich und warm , von

Mk . 11 .50 an
Paradies -Kopfkissen, nicht hitzend , von Mk . 5.25 an
ParadieS -Plnmeau , ideal u . schön, von Mk . 20 .— an
!a Tarinen - Tecken, sehr preiswert , von Mk . 45 .— an

Komplette , große Betten von Mk . 30 .— an .
Spezialität : Kinderbette » . — Kpl . Schlafzimmer - Möbel.

Siiddextsche Bezirks- Niederlage : Reformhaus

188 WM . 188 SK
Versand frachtfrei . — Fabrikpreise

Mn beMe die billigen Preise- -
Kataloge gratis

Ueberzieher ,
ält ., getragener , gut erhalt ., tar
mittl . Größe , bill. ztt verk.
» 40148 Tovhienstr . 30 . l . St .

WachLigall '̂«137
zu verkauf. Herrenstr . 58 , Stb . p .

Lm V6V 88 Piano,
erst 1 Monat int Gebrauch, für
Mk. 375 .— zu verkaufen . 10008
54 Zirkel 34 , 1 . St . links.

Ua ..
verkaufen. » 40140

AuktionSgcfchäflBranerstr . 15.

Kinderherzen jubeln
beim Anblick unseres neuen

aus Metall hergc*!eUicri
Knusperhäuschens

mit rundlaufenden riguren ,
Hans u. Orele sowie sie Hexe
darstellend , ca. Z<) cm hoch,
pro Stück cinschl Schachtel

Mk . 1.50
u. 20 Pfg. Porto bei Vorein¬
sendung , Nachnahme 20 Pfg.
teurer . Unser Knusperhäus¬
chen ist ganz hervorragend
schün ausgefi*hrt , che Higuren
laufen nach Belieben stunden¬
lang und haben nicht nur
Kinder sondern auch Er¬
wachsene an diesem wunder¬
hübsch . Spielzeug ihre Freude .

Umsonst und portofrei
senden wir ferner an Interessenten auf feinem Kunstdruckpapicr gedruckte
Abbildungen unserer letzten Welhnachts » Neuheiten in naturgetreuer
farbig. Ausführung , sowie unseren illustr . Hauptkatalog über Solinger Stahlwaren ,
ilanshaltungsgegenstande . Werkzeuge , Waffen, optische Gegenstände , Toilette -
ärtikel ! .edcrw :ven . Schinucksachen . Uhren, Musikinstrumente , Pfeifen,
Zigarren Kinderspie!w .wn , Christbaumschmuck u. s. w . Jeder Sendung lugen
wir Rabattmarken im Werte von Mk. 57J0 (welche als bares Geld in Zahlung

genommen werden) gratis bei.

Solinger Industrie-Wsrka Adrian & Stadt, Solingen 10.
I

I

Zur Besichtigung einer feinen 16130

Leibwäsche - fiiisstattiiiiij,
welche Sonntag den 7 . und Montag den 8 . No¬
vember in unserem Schaufenster :

Waldstrasse G
ausgestellt ist , beehren uns ganz ergebenst einzuladen .

Geschwister Baer,
Spvsialhans Kr Braßt- uad Kiadar-Ansstattiugni,

Kaiserstr . 149 , I , und Waldstr . 6 .

Auf dem Messplatz .

E. MoMiner 8 Heidenreich
Großer Zoologischer Garten ans Reisen .

Größte Raubtier Zreffar - Schailstellmig der Welt
trifft per Sonderzna vott Basel kommend , mit 30 Waggons , enthaltend
hunderte wilder Tiere aus allen Weltteilen , hier ein und nimmt auf
dem Meßplatz in drei großen Riefenzelte » Aufstellung . 16050

DonnerstoS den SS. November
€ 2rrosäss ©

ErifhDflP 'iiiäiitiBr'SrcssBP 'VoFstillDRi
Alles Nähere betr . Ansawg der Vorstellungen durch Tagesplakate

und Inserate .
Das Neueste zur Messe ist 16105

Kietzmanns Cake -Walk .
DM - Niggertanie . " WE

Sensationell . Einzig in seiner Art . — — Konknrrenzlos .

Schanlmdespiatz , Mittelreihe, oben.
Mess - Anzeige

Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die er¬
gebene Mitteilung , daß ich mit meiner bestrenommierten

Konditorei -Bude
- ur Spätjährsmesse wieder eingetroffen bin und halte mich bei allen ^
in dieses Fach einschlagendcn Artikeln bestens empwhlen und bitte um ,
geneigten Zuspruch. Hochachtnngsvollst

Eduard Schmidt
aus Frankfurt a . M .

\ I 5. Das Geschäft befindet sich am Ende der 8. Budenreih «
nächst dem Schanbiidenplatz ._ _ 16107L.1

Neu Herbftmeffe
Die in ganz Deutschland berühmten

Neu

ZauerschenWürstchen
sind ersiinalig aus der Herb st messe Mittelreihe , «eben der
nageric eingetroffen . » 40097 .3 .1

Nix Scholz , Leipzig.

«xi

taggon Emaille - Geschirr
zu staunend billigen Preisen ,

iser Geschirrmeffe , Slükö Nr 121 , nächst Sen Lchllllbnden .
Empfehle : Gaggenaucr Gasherde , Wasch -, Wring -. Mang «,

Butter - . Fleischhack - und andere Haushaltungsmaschinen . Koch¬
geschirre in „ Sands "

, Felsen u . andere Emaille, Aluminium . Messing »
Nickel . Diamant und inoxydierten Geschirren, patent. Milchkocher
(genannt Halteiocher) alle Küchen- n . Haushaltungs -Artikel . Besen .
Bürsten . Fensterleder . Putztücher. Strupfer usw. — Bestecke. Löffel.
Gabeln . Messer von ' den einfachsten bis zu Silber , Waschkeffel.
Waschwannen , Waschtöpfc . — Gasschlänchr. Zylinder und Glüh¬
körper für Gasflammen. 16106

Neu ausgenommen : Markttasche « .
Große Auswahl ! Billigste Preise !

Ernst Marx, Karlsruhe, Ltiisensir. 15.
Herd * . Oefen-, Küchen - und Haushaltungs -Wagazin.

Ein großer Poften

Schuhwaren
in allen Größen und Formen von SO Pfg . an bis zu den

allerfeinsten .

Goodyear -Welt - Artikel
werden billig abgegeben , solange Vorrat reicht bei 16136

Heinrich KäIT8F , Feuersicheres Lagerhaus ,
Philippstratze iS. Stadtteil Mühiburg . - Telephon 1ö5»

Ovalfaw »,
bereits noch neu , ist billig zu ver¬
kaufen. » 40131

Lophienstr . 7, im Hof .

Kanarienvögel!
große Auswahl in feinen Sänger«
billigst bei » 401«

L. Jäger . Adlerftr . 17.



92 & 51 ? Abenobkatt . Samstag den 8. Novemvcr 19!.»». indische Preise . täeüe
rlmtliche Hncbriducn .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
1b. Oktober d . I . gnädigst bewogen gesunden, dem König ! . Preuhischen
Hturptmann Lempp im Niederrheinischen Fiisilier -Regimcni Nr . 39 in
Düsseldorf das Ritterkreuz H . Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Or¬
dens vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, den nachgenannten Hofbeamten in Karlsruhe die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
der ihnen verliehenen Auszeichnungen zu erteilen und zwar : für die
Königlich Preußische Rote Adler -Medaille dem Kanzleiassistenren Hein¬
rich Bauberger , dem Wagenmeister Hermann Fischer und dem Sattler -
meister Adam Maurer ; für die Königlich Preußische Kronenorden -
Medaille : den Marstalldienern Jakob Goos, Gerhard Eichelberger und
Franz Seiterich ; für das Verdienstkreuz des Königlich bayerischen Ver¬
dienstordens vom Heiligen Michael : dem Silberverwalter Peter
Geier ; für die silb . Medaille desselben Ordens : dem Marstalldiener
August Lutzke; für das silb . Kreuz des Eroßh . Hessischen Verdienstor¬
dens Philipps des Eroßmüttgen : den Hoffurieren Ludwig Herold
und Heinrich Seid « , sowie den Offizianten Josef Lang und Ernst
Riffel ; für das Eroßherzogl . Hessische Allgemeine Ehrenzeichen: den
Lakaien Josef Maurer , August Wiedtemann , Alois Hartmann , Niko¬
laus Baumstark , Anton Kettner , Johann Schäfer II und Ernst Richert,
dem Schloßdiener Matthias Lämmlein , sowie den Marstalldienern
Otto Schenkel, Christoph Schmitt und Gustav Fuchs ; für die Eroßh .
Mecklenburgische silberne Verdienstmedaille : dem Marstalldiener Wil¬
helm Köning « ; für die Herzoglich Sachsen -Altenburgische silberne Ver¬
dienstmedaille : den Marstalldienern August Lutzke und Theodor Maier ;
für das Herzoglich Braunschweigische Verdienstkreuz: dem Wagenmei¬
ster Hermann Fischer ; für die Herzoglich Braunschweigische silberne
Verdienstmedaille : den Marstalldienern Friedrich Wolfs und Wilhelm
Köning « ; für die silberne Verdienstmedaille des Fürstlich Hohenzol-
lernschen Hausordens : dem Marstalldiener August Knobloch; für die
silberne Medaille des H« zoglich Rassauischen Militär - und Zivilver¬
dienstordens Adolphs von Nassau : dem Lakaien Theodor Stadel .

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums der Finanzen vom 30.
Oktober d . I . wurde Forstamtmann Dr . Stoll in Weinheim als zweiter
Beamter zum forstlichen Sekretariat der Forst - und Domänen -Direk-
tion versetzt . _

Theater. Kisttfi und Wissenschaft .
== Badischer Kunstverein Karlsruhe . Reu zugegangen : Prof .

A. von Brandts . Langfuhr , „Zwei Interieurs "
. A . Egger -Linz,

Wien , .Totentanz " und „Sämann "
. H. Ehehalt , Karlsruhe , „Büste"

und „Plaketten " . H . von Hayek, Dachau, „Kollektion"
. (Gemälde

und Zeichnungen.) A . Jllies , Mellingstedt , „Gang in die Kontore ".
M . Kowarzik, Dresden , „Kollektion". H . Meyer -Kassel, Kassel ,
„Kollektion"

. H. Mieth , Zehlendorf , „Sonntagvormittag "
. R . Nissl,

München, „Aus der Glyptothek" . I . Oppenheimer , Berlin , „Orien¬
talisches Porzellan "

. F . Oßwald , München, „Kollektion" . A . Purt -
scher, Klagenfurt , „Kollektion". F . Rhein , Berlin , „Vier Gemälde".
P . Rieth , München, „Landschaft" und „Bildnis " . W . Rößner , Frie¬
denau, „Landschaft" . Na »hanael Schmitt , Karlsruhe , „Damenpor¬
trät "

. A. Segal , Berlin , „Interieur "
. W . Sikert , London, ,Zwri

Gemälde" . H . Urban , München, „Zwei Landschaften".
A Eroßherz . Hoftheater zu Karlsruhe. Morgen Sonntag wird

Web« s neuausgestatteter „Oberon " erstmals zur Wiederholung ge¬
langen . Die Vorstellung beginnt um % 7 Uhr . Das größte Interesse
am Opernspielplan der kommenden Woche dürfte das zweimalige Gast¬
spiel des Königl . Bayer . Kammersängers Fritz Feinhals von der Höf¬
oper in München beanspruchen. Der berühmte Münchener Sänger
wird das Gastspiel am Donnerstag den 11 . November mit einer seiner
besten Leistungen, der Partie des Hans Sachs in den „Meisterfingern
von Nürnberg" beginnen. Am Sonntag , den 14 . November folgt als
zweites und letztes Gastspiel Mozarts „Don Juan ". Die Schillerfeier

wird im Hoftheatcr am Mittwoch , den 10 . November mit einer Auf¬
führung der „Jungfrau von Orleans " begangen werden . Der neuein -
frudiertc „Fiesco " wird am Samstag den 17 . November mit vollstän¬
dig eigenem Personal zum « stenmal wiederholt werden . Die übrigen
Tage der kommenden Woche sind wie folgt besetzt : Montag den 2. No¬
vember „Die Journalisten ", Freitag den 12. November „Orpheus und
Eurydike" und Montag den 15 . November „Hohes Spiel "

. — Im
Schauspiel wird die Einstudierung der nächsten Neuheit „Die Liebe

wacht "
, Lustspiel nach dem Französischen von Caillavet und de Fleurs ,

für Ende des Monats vorbereiret . — Die Oper beginnt mit den
Proben für den „Ring der Nibelungen ".

hfl Berlin , Nov . ( Tel .) Wie verlautet , ist Eeheimrat
Dr . von Leyden im Disziplinarwege von seinem Posten als Lei¬
ter der inneren Klinik der Charite - enthoben worden . Geheim -
rat von Leyden , der schwer leidend ist, wird von dem Disziplin
nar -Brschlnß nicht verständigt , um seinen Zustand zu schonen .

IhI Wien , 6. Nov. (Tel .) Die frühere Burqschauspielerin
Katharine Frank liegt im Sterben . Sie war allein in der Wohnung ,als eine Gehirnblutung einen Schlaganfall verursachte, sodaß sie hilf¬
los zu Boden stürzte und mit einer Kopfwunde liegen blieb , bis zu¬
fällig jemand hinzukam. Sie hat das Bewußtsein nicht wieder er¬
langt und dürfte die Nacht kaum überleben .

—- Kopenhagen, 6. Nov. (Tel .) Das Univerfitritskoiisistorium
hat heute vormittag auf das Ersuchen der Washingtoner Geographi¬
schen Gesellschaft , an der Untersuchung von Dr . Eooks
Papiere » teilnehmen zu dürfen , folgende telegraphische Antwort
beschlossen: Die Universität wünscht nicht die angebotene Assistenz ,da sie voraussetzt, daß Dr . Cooks Material nach unserer rvissenschaft -
lichen Untersuchung auch anderen wissenschaftlichen Korporationen
zur Verfügung gestellt wird "

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydroar.
Die gestern im Nordwesten der britischen Insel erschienene De¬

pression ist dem Golfstrom folgend nordwest weitergezogen , ohne ihren
Wirkungskreis binnenwärts ausgedehnt zu haben . Hoher Druck ist
auf dem Festland zwischen Frankreich und Rußland ausgebreitet ;Minima befinden sich über Ungarn und über Unteritalien . Das
Wetter ist im Norden des Reiches trüb und neblig , im Süden klar ;das Thermometer ist hier in der Nacht wieder unter den Gefrier¬
punkt gesunken . Der hohe Druck hat voraussichtlich Bestand ; es ist
deshalb noch weiter heiteres und wegen nordöstlicher Winde etwas
rauhes Wetter zu erwarten ._

Witterunqsbeobiiclitnngrn der Meteorotog . Station Karlsruhe

Telegraphische Nursberictzte
November.

86 20
102 .30
99—

November
Oman. Lheem .

in t .
HSfol.
Fracht. Feuchtigkeit

in Pro;. Hmlirrel

5 . Nachts 9°° U. 754 .9 4 .8 5.5 86 NO wolkiq
6. Airgs. 7 ' ° II.
6 . Lllitt. 2"-° U.

754 .0 —0.6 4.3 98 ■ wolkenlos
752 .3 8.8 5.5 66 * 9

Höchsie Temperatur am 5 . Nov . 9.7 ; niederste in der daLanf-
olgenden Nacht —0.9._

IkietternachriAte « ans dem Süden vom 6. November früh:
Lugano wolkenlos 1 °. Biarritz halbbedeckt 13 °. Nizza heiter 10 °.
5riest bedeckt 11 °. Florenz wolkenlos 4 °, Rom halbbedeckt 7 °
r.agliari bedeckt 14 °. Brindisi heiter 6 °.

85u9 Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenstrasse 51
besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte.

Kraakfart o . Ai.
kAnsangSkurse .I

Cftc. Cred -A. 206.50
Lire Com ..A 195 .60
vreSd . B.-A. 157.2 5
2st.StaatSb .-A. 15 <.20

imbardea 24 . 10 :
9,ittbardb.-A. _

—.— j
Tendenz : schwächer.
vraatfurt a. M j

(M ' tielkurse. f
'

WechselAmsterd 168 .55 ;
. Bntwerpen809— i
„ Jta : . ., 807 .25 ;
. London 204.40 !
» Paris 812 .— 1
» Schweiz 809 .331
„ . ien 847 .751

örw .-Diskontv 4 S/.'topoleonS 16.22
! /»Deutsche
Reichsanleihe gZ.zp

3% do. 84.05
8H Pr . Conj. 93.10
l/o Ztal . Stente 102. 10
4% Oft. Goldr. 98 .90
I7 .% Ost-Silb . 98—
37o 1 . Portug . 60.60
4% 1880 Rusicn 89.75
4% Serben 82.85
i% Span . Ext. — —
4% Ung .Goldr. 94.45

> » nn .Staatsr . 91.75
Bad. Bank — .—
Kom.-DLk.Bank 114 .30
Lärmst . Bank 136. 15
Deutsch. Bank 247 .70
Diskonto 196—
Dresd. Bank 157.50
Oft Länderbk. 123 70
Rhein. Kr^Bk. 138—
Rhein.Hyp .-Bk. 195—
Schaafsh. Bank 144 .—
Wien« B.-B. 135.90
Ottomanbank 146—
Bochum 243 .70
Laurahütte 19250
Gelsenk . 2 8 .40
H -rrpener 193.75
Tendenz : schwächer.

(Schlußkurfe).
1% n .Bad .1903 101.50
4% Bad . 1901 100.90

dto. i M. 9410
iA % 1892/94 93 40
3(4 % Bad.1800 92 80
3H % „ 1802 92.80
3^ % Bad. l904 93. 15
3K % ©aM807 93. 10
3% Bad. 1896 ——
4%Bayern190? 102.10
l% Württb .1801 101. 75
4% Rh. Hyp.»

Pfdb . b. 1919 100.80
4% . 1917 99.80
3 )4 % . 1914 81 .20

Vom 6.
4% I 'M Ara.
5?<, 1896 Chm.
4 IS % 1698 .'
>% Mexikaner

amort . inn .
I— IV,
5% dto. conf.

äußere 1890 65 90 ;
43486R.StaatS -
anleih. d . 1905 98 .95 i
4%do.Rentel902 88.20
4% Türken uni. j

ftz. v. 1903 94 . 10 i
Lürk. Lose 172. — jBad. Zucks . W . 147— i
A Elekt..Ges. 250.40 IEl .-Ges .Schuck . 134 .50 i
Masch.Grchner 219 .25
Karlsr .Masch. 206 .50
H -A. Pakets. 129 .50 ;
Nordd . Lloyd 100.70 j

Nachbörfe . j
(2(4 Ubr nachm .1 !

< st. Krcdii- A . S06 .40 !
Deutsche B .-A . 247 .70 ;DiSk.-Comm . 195.80 i
DreSd . Bank 157.40 .
Lst,S .-B. Fr . 159.20 ;
. Südb . Lomb . 24 . 18 !

Tendenz: ruhig . ;
B e r k i «

(AnfangSkursel. I
Oit - .Kred .-Akt. 206.20
Berl-Handelsg. 178 .40
Kom.-Disk.-B. —
Darmst. Bank _
Deutsche Bant
DiSk.-Kvmm .
DreSd. Bank
Bald u. Ohio . . _ _
Boch . Gühslahl 248 .90
Dortm. Union

Lit . C. 86.—ti.Kö.-u .Laurad . 192.40'
^ raener 199 .10
Tendenz : schwächer.

246 90
195 .90
157—
X16 .80

Berlin (^ chlnßkurse )
;: l % Bad.i « i0 —
VA % . 1904 ——
VA % . 1907 - —
t % Bad. 1900 101.40

4%R .-Sch . 1008 100 .25
334 %Relchsank . 93.Ü
3% Reichsanl. 84—3(4%Preuß . S. 93—
3% dto. 83 .80
4 (4% Stuft . 1905 98.90
4V4 % Lap. „ 95.20
Oft Kreditakt. 206.40
Disk .-Komm. 195 .70
Dresd. Bank 146.80
Nat.-B.f .Dtschl 127—
Kom.-Disk.-Bk. Ilü . w
Ost.St .-B.sfrz .)
Kaiiada.Pacific 185—
Bochum.Gußst. 243 .—
B .Kö.- u .Lanrab 192 10

Äelsenk .Bergw . 207 . 70
Harpen « 198 .41 }
Phönix 205 . 411
Dynamit Trust 1714L j
AU . Elek .-G . E . 24 '.14
E .-G . Schuckeri 134L « '

Siem . u . HalSke 234 .24 ^
Wetterregeln 202 .54 \
D .Met .-Patr .- F 340 .64 ;
W .*2 - Tritzner 218,14 |
P .KLkn-Rottw . 257 .—
löraueteiStnnei 239 .—
P .-UngL .Pfdbr 93 .5C }
Pest - Ung ^t .Obl 93 . 75 ]
Ung .Schmaibahn 97 .5l ‘
Privatdiskonto 4 */* 1

« erti »
(Aaehbörse .)

Ost.Kred.-Akt. 207—
Beri .Hand .- iKei 178 64
Deutsche B.-Ä. 217 .1k
Disk. Komm.-Ä 196 .—
Dresden . B .-A. 167 . 14
Lmb.,Ott .Südb . 21—
Balt . u. Ohio 116 .54
Bochum .OLnsst . 243 . 14
Dortni .U. Oit .L . 85.74
Laurahütte —
(Äcifenkirchen 208—
Harvener 198 .1k

Tendenz : willig .
Wien <10 Uhr>.

Ost ^ red.-Akt . 658—
. Länderbank 491.5t
. StaatSb .sfrz.) 745.—

. ..Xd 12474
Marlnote » 117 .7 .'
Ost .Kronenrente 95 .6;
Ost.Pcwierrcnte S7 .9i
Ung . Goldrenke 112.67
IT»« K - onearen » 91.65

Tendenz : krage.
Paris ,

frz. Rente 98 .8"
4% Italiener —
1% Spanier 96_
4%Turk .^rnif'z . 93.R
Türkische Lose 212.5l
Bang . Ottoman 736—
Rio Tinto 10 .44

London .
eibarte red 35
de BeerS
Last Rarck»
LoldfieldS
>!andmineS , :V
.'inaconda
Ätchif . common

» preferred
hicago, Milwanf ^

and St . Paul 162—
Denver prefer . 490 .
LouisvilleNasyv 157—
Union Pacific 203°/,' nitcb Stal . Steer

Corp . commo 93 V«
vito preferred 132—

— S>!j
io *;.
5 %
6 - s.
87!s
Ö ! /8

126 ' /.107' / -

ist die Verrichtung der Hauswäsctie mit
dem vollkommensten selbsttätigen
Waschmittel von höchster
Wasch - und Bleicbkraft .Wäscht

1 von selbst ohne jede Arbeit und
MQhe, bleicht wie die Sonne , schont
das Gewebe und ist absolut unschädlich . ,
t : :i :: UeberaU erhältlich . : : : : ::

ALLEINIGE FABRIKANTEN :

i Persil
Henkel &£ Co .» Düsseldorf .

□□□□a□□q□□□□□□□□□□□□
Besonderer Gelegenheitskauf

für Wieder -Verkäufer
im Anktionslokal von S . K rfchmann ,

Zähringerstrahe 29 :
Eine . Partie Brillen , Zwicker und Klemmer -Garnituren in Silber -Double, garantiert 14 karat . Vergoldung.Eine Partie Goldwaren als : Kettchen mit Anhänger , ArmbänderColliers , Medaillons , Schieber usw. in am. Double, Silber -Doubleund Union , garantiert . 16121Eine Partie Silberwaren 800/000 als : Armbänder , BroschenAnhänger , Ohrringe «sw. aus einer Liquidation herrührend , äußerstbillig rm einzelnen wre en dloo zu verkaufen. Alles neue WarenNB . Der « erkauf findet nur von Montag den 8 . bis Mittwochde« 10. d. Mts .» leweils von 10—12 Uhr und von 3—5 Uhr statt

>l Darmstädter Hof.
■3

l „ Empfehle meine renovierten Lokalitäten angelegentlichst .
Schöne kleine Säle .

. vorzüglich geeignet für Hochzeiten , Vereinsfestlichkeiten u . s . w .Diners ä pari in jeder Preislane.
n Souper von Mark 1,50 an ::

Mittagstisch in und ausser Abonnement.
Ausgewählte Frühstücks- und Abendplatten

naturreine Weine. Spezialität : Garantiert naturreiner MarkgräflerLaufener direkt vom Produktionsort , Aufmerksame Bedienung .Ferner erwähne ich , daß ich mein Restaurant
„ Neuer Kaiserhof “ unverändert weiter führe.

Um geneigten Zuspruch bittet 16129
Jakob A/lüllei *

■ »»Darmstädter Hof “ und „ ÜVeuer Kaiscrhof “ . «
qs.— — —a

In Sachen
der Nordischen Stahl¬
gesellschaft m. b. H . in
Berlin , vertreten durch den
Geschäftsführer Heinrich
Oppenheim in Berlin ,

Klägerin ,
Prozetzbevollmächtigte:

Rechtsanwälte Br. Ed . Oietz,
Dr . 0 . Cantor und Dr . K .
Kirchenbauer in Karlsruhe ,

gegen
den Fahrradhändler Theo¬
dor Kögel in Karlsruhe ,

Beklagten,
wegen unlautere » Wett¬

bewerbs
hat die I. Kammer für Handels¬
sachen des Großh . Landgerichts
Karlsruhe auf die mündliche Ver¬
handlung vom 29. September 1909unter Mitwirkung des Grohh . Land-
aerichtSrats 0r . Maas als Vorsitzen¬den und der Großh . HandelsrichterHerrmann und Gseil

für Recht erkannt :
1. Der Beklagte wird verurteilt ,bei Vermeiden einer Geld¬

strafe bis zum Betrage von
Mk . 100 .— einhundert Mark
für jeden Zuwiderhandlungs¬fall es zu unterlassen , zu
Zweckendes Wettbewerbsüber
die klägerische Firma die Be¬
hauptung auszustellen und zuverbreiten , daß die klägerischeFirma ihr Karlsruher Ge¬
schäft auf Ende 1909 zumache ,daß ihr das Lokal schon ge¬kündigt sei.

U .
, in . . .IV. Der Klägerin wird die Be¬

fugnis ausgesprochen , Ziffer Idieses Urteil innerhalb 14
Tagen vom Momente der
Rechtskraft an auf Kosten des
Beklagten durch jeweiligeseinmaliges Einrücken im

'n ber „ BadischenPreye , im . öffent¬
lich bekannt zu machen .Karlsruhe , den 5. Oktober 1909.

Zur Beglaubigung :
Dr . Cantor ,Rechtsanwalt . 16083

Welschneirrent .
Schweinefasel-
Verfteigerung

Die Gemeinde Welschneureut läßt
Mittwoch de» 10 . v M.,

nachmittags 3 Uhr,
einen schweren , zum
Ritt untauglichen
Schweinesasel

„ . .. . versteigern .
Zusammenkunft Haus Nr . 83 .
Hierzu ladet Liebhaber Höst , ein

Der tnemeinderat.
Groß . 9847a.2,l

Meiner sehr geehrten Kundschaft
bringe ich hiermit zur Kenntnis ,
dass Ü475a .6 .1

jelzt auch mit dem neuerdines
sehr beliebten Pisavon „ heil “
(farblos ) ausgeführt werden ,

(iustav Schneider ,
Herren - und Damen -Friseur ,

Esrrensfrasae 19 Ecke Kaiserstr.

Wer soll Mal

Schreibmaschine
erstklassige, sehr wenig gebr ., Um¬
stände Halver, ev . geg . Raten , weit
unter dem Wert avzugeden.

Anzus. Humboldtstraße 26 , 8 Tr .lks .. 1 bis 2 Ahr . B40189

Berlin , Unter den Linden 9. Tel. l. 1537.
9 '

, 12a Beste Verbindung nach allen Richtungen . 10 .1
"" Zimmer in jeder Preislage von Mk . 2,50 an . ——— -

Bäder . Eiektr . Bel. FlorenUn Thomas .

Schlafzimmer -
Einrichtung , neu, best. : aus Spie¬
gelschrank , 2 Betten , 2 Nachttische,tzLaschkolmnode mit Spiegelautsav ,Landtuchständer, 2 Stühle 2 .95
Büffet , Vertiko , ein - u . zweitürig !
Pol. Schränke, Diplomatenschreib¬
tische, Bücherschrank , Lederstühle,kompl. Kücheneinrichtungen, Di¬wan, Chaiselongue, einzelne Bet¬ten , alles neu und in guter Aus¬
führung zu verkaufen.©40152 Sophienstraße 13, Part .

Aktengestell ,
»ebr . . zu kaufe » gejucht .Offerten unter Nr . 16121 andie Crpcd. der „Bad . Vreiie "

Ein Junker & Ruh -Ofen Nr . 4,mehrere Dauerbrand - und Irische
Oefen , Füll - u . Kasernenöfen u . ein
sehr guter Herd mit Nickeibeschlüg .B40145.2 .1 Adlerelrasse Js8,Herd - u . Oefenlager .

1 gibt kulant Kapital jeder Höhe an Firmen ,CI Vk Kredit auf Accept, Hypothek , Bürgen , AusstündeGLi JLJlIL. Kaution , Diskont etc. , au * Erbschaft, an Beamte .. — — J. A . 10011 Rudoii Mosse , Berlin SW. 9849a

nur wenig gebraucht billig
abzugeben . ©40077

Schillerstratze 4, Hth . l . St .

Uhren

Teilzahlung

K&talog mit 4000 Abb ’itfungeiiumsonst und portofrei

Jopass & Co. , Berlin G 33
Belle - Alliance- Strasse 3 . ^

»adeoftn isspäS«.billig zu verkaufen . ©40124.3 .1Anzusehen Sophienstr . 160a , pt„zwischen 1—2 Uhr mittags .

Jonass & Co.]
| ist eine gute Bezugsquelle|

Beweis :
Ich bescheinige hiermit , dass I

I von der Firma Jonass & Co„ jBerlin , innerhalb eines einzigen [I Monats 4831 Aufträge von alten }I Kunden , d. h . solchen , die schon I
vordem von der Firma Ware be¬
zogen haben , ausgemhrt worden

| »iaü . In der vorstehenden Zahl
>4WI sind nur die Bestellungen I
I enthalten , die der Firma briet - 1
lieh von den Kunden selbst |

| überschriebea sind»
Berlin , 1. Februar 1909.

g«z . L . Riehl
beeidigter Bücherrevisor .

Hypotheken , I. . II-, III. . Stelle .
An- u . Verkauf von Liegenschaften
aller Art durch Carl Ernst Schmidt,
Stuttgart , Eßlingerstr . 33. (Rück¬
porto 20 Pfg . ) 9813a

Goldv/aren und
GeschenKartiKel

auf

Teilzahlung

w I
Katalog mit 4000 Abbil¬
dungen umsonst u . portofrei

iass & Co , Berlin 693
Baile-Alliance -Strasse 3.

41 a <| jp einen schwachsn Manen haben , nach den Mahlzeiten
Vf yiiv Maienbeschwerden , Sodbrennen , Aufsta 1sen etc . bekommen ,wenig oder keinen Appetit haben , — sowie Rekonvaleszenten , schwäch¬liche , blutarme, abgemagerie Erwachsene und Kinder. — Nural, ein

w^ sames Magenverdauung - Unterstütcungsmittel und Kräftigungsmittel ,hilft die Speise im Magen schnell verdauen, schafft daher regen Appetit,hebt die Verdauungskraftdes Magens und bewirkt eine Steigerung des
allgemeinen Wohlbefindens sowie der Körperkräfte. — Nural schmecktsehr angenehm , wie Ananaslimonade , ist unschädl., tausendfach erprobtu. bewährt und wird seit mehr als 14 Jahren von den Aerzten ständigu . vielseitig verordnet. — Broschüre gratis. — Probe« . 1.75, ' /, Fl .

■ Zu haben in den Apo beken , sonst auch portofreivon Klewe & Co . , G. m . b . H., Nuralfabrik , Dresden M . 176.
. Zahlreiche glänzende ärztliche Gutachten.

„ Nural 1
, mit Wasser vermischt, gibt ein äusserst magenstärkendesund sehr wohlschmeckendes Tischgetränk für jung und alt .

S
Vorstehend angegebene Wirkungen des „Nural" sind durch frei¬
sprechendes Urteil des Schü fen eriohts zu Hamburg vom 15 . Juni
1909 auf lirund ärztl, Gutachten anerkannt und bestätigt worden. _Best. : Ein Esslöffel Nural enth . ca . 6,25 gr . Maltose , 7,2 Dextrose ,4,56 Dextrin , 0,056 freie Säure, 0,031 dialys . Pepsin , 0,031 Bromelin

(Verdauuugsferment aus d. Ananasfrucht gewonnen ). 9686a .2 .1
Centralstelle für Spezialitäten : Internationale Agsotaeke Karlsruhe .

I
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Unsere Verkaufsräume
bleiben am Sonntag bis
4 Uhr nachmittags geöffnet !

Geschwister Knopf .
Restaurant Grünwald

Rüppurrerstrasse2 und Kriegstrasse 5
XSelle , grexä ’u .mlgre , grvxt -ventilierte Xjoleale

. . Vorzügliche Kttche . . .
Mittagstisch im Abonnement 80 Pfg , u . Mk. 1 .10,

Karlsruher Printz -Bier, Münchner Pschorr -Bräu .

Seffentlicher Vortrag
von Pred . Qi LU «

Sonntag d. 7. Nov.. abends8 Uhr
im Monopol-Hotel .

Thema : Das Sonnenweib .
Offenb. 13.— Eintritt frei ! — B39978

15988 .4.1
2 Dorfeider Billards .

Inhaber : Arthur Kissen .

Kinderbettftelle,
eien., für nur 12 Mk . zu verkaufen .
Schlossplatz 13. Eingang Karl -
Friednchstr . , p . r ., Werner . B40147

Beiertheim .
Znnt Sehnapsforg .

fV * I » der Nähe des Metzplatzes.
Sonntag nartirnittag

von 4—11 Uhr : 16113

Konrad Tel . 302 .

Schwarz
nur Waldstrasse 50

Sanitäre
Anlagen u .
Beleuchtung.

Werkstätte für Neu-
anlagert u. Repara¬
turen bei billigster

Berechnung.

GrossesLager . Rabattmarken ,

Hörten
rSie sich schon

^sprechen ? Nein ?
Dann kaufen Sie sich einen

Sie können Ihre eigene Stimme ,
das Geplauder Ihrer Kinder ,
die Stimme Ihrer Lieben usw .
tffflchfla.cn , Generationen hindurch aufbewahren
und zu jeder beliebigen Zeit wieder hören .
Höchster , reizvollster Genuss !

^Vornehmste Unterhaltung . i
Alles Nähere teilt Ihnen auf Wunsch mit

Edison -Besellschaft m. b. H.
BERLIN SW . 90

Friedrichstrasse
& AV Nr . 10.

ams»

f
tötsor• MOCUS

Niederlage in Karlsruhe : 1641 g
Gebr. Boschert , Kaiserpassage 10 20.

lOOOO Mark
zur Erweiterung eines erstklassigenBetriebes in Karlsruhe alsbald
aufznnehme » gesucht . Umänderung bis Ende Januar 1910 in
Fabrikbetrieb mit elektr. Kraft unter Verwendung vollkommenster
Fachmaschinen eigenen Systems . Sichere Kapitalanlage und hoher
ZinS ; eventuell stiller Teilhaber nicht ausgeschlossen . Offertenunter Rr . B40144 an die Exped. der „Bad . Presse"
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SM . HsWatttKiMch .
Sonnlag . 7» November 1909 .

7. Aorkelluug anher Aöouuemenl .
In vollständig neuer Ausstattung

und neuer Inszenierung .

Lbmu, KSnig der Wen.
Große romantische Feenoper in 3
Auszügen, Text von Planche,
Musik von Carl Maria v . Weber.
Musik . Leitung : Leop . Reichwein.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Oberon , König der

Elfen . A . v. Westhoven .
Puck . Else I • Alw . Mütter .
Droll , Elfe Marg . Bruntsch.
Mcermädchcn O . Kallensee.

Feen , Genien , Geister.
Harun al Raschid , Kalif

von Bagdad Jos . Mark.
Rezia , seine Tochter I . Hofmann -

Bielfeld .
Fatime , Rezias Sklavin

u . Gespielin K . Warmersperger .
Babekan, Prinz von

Persien Franz Wahl .
Almansor , Emir von

Tunis Fel . Baumbach.
Roschana, seine Ge¬

mahlin Ed. Delkamp.
Hüon von Bordeaux ,

Herzog v . Guienne
Sckerasmin , s . Knappe H . Bussard.
Nadina , eine Sklavin I . Klebe .
Abdallah, ein Seeräuber K . Leser.
Amru , Sarazene A . Bodenmüller .
Ali . Sarazene I . KauderS.
Gefolge des Kalifen , Sklaven ,
Sklavinnen , Sarazenen , See¬
räuber , Neger, Haremswächter ,

Tänzer und Tänzerinnen .*) Hüon : Fritz Vogclstrom vom
Hoi- u . Nationaltheater in
Mannheim als Gast.

Die Tänze und Gruppierungen
sind von Paula Allegri-Bahz

arrangiert .
Zeit : Ende des 8 . Jahrhunderts .
Anfang y37 Uhr . Ende n . y»10 Uhr

Abendkasse von 6 Uhr an.
Große Preise .

Tiilfigardinen
aller Art werden tadellos gereinigt,
cremegefärbtu .appretiert. Färberei
und ehern. Waschanstalt Prints

D
.

Reis
,

Möbel-Ausstellung
Ca. 50 Musterzimmer
mo^ mmaa komplett ausgestattet, bsbbb

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .
* • ■ • ■ • ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ BBBBBBBBBBBBBBBBBB

Todes -Anzeige .
Gestern abend , kurz nach 8 Uhr , ist unser treuer , innigstgeliebter

Gatte , Vater , Schwiegervater , Grossvater und Bruder

Alfred Brauer
Senatspräsident am Grossh . Oberlandesgericht hier

m Alter von 68 Jahren nach langem Leiden sanft verschieden .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

lens Elisabeth Brauer , geb . Bachem,
Karlsruhe , 6 . November 1909.
Beerdigung am Montag den 8 . ds . Mts. , vormittags '/» u Uhr ,

von der Friedhofkapelle aus.

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unsere liebe

Tochter , Schwester , Enkelin und Nichte

6lsa Luise Hauth
heute nacht 12 Uhr nach langem Leiden , jedoch uner¬
wartet , zu sich zu nehmen . 9859a

Im Namen der tieftranernden Hinterbliebenen:
K . Im Hauth , Hauptlehrer .

Friedriehstal , den 6 November 1909 .

Die Beerdigung findet Montag den 8 . d . Mts . , mittags
3 Uhr , in Staffort statt .

• Ein ganzer Waggon
I Korbflaschen
1 Chianti -
! Wein
9
J ist eingetroflfen.
o» Nur echt zu haben in der
0 840114 Filiale 2.1

S A. Galoini & Comp.

8

»
Durlaciierstrasse 105.

Millionenartihel!
Einzig in seiner Art !

Völlig konkurrenzlos !
Präparat „Teufelskerl ", patentamtlich geschützt,

verhütet unter Garantie das Anlaufen und Gefrieren
eines jeden Fensters . Unentbehrlich für jedes Ge¬
schäft , Restaurant , Cafe, Privatmann , und Trägern
von Augengläsern . Der Alleinvertrieb für Karls¬
ruhe u . Umg. ist an solvente Herren sofort zu ver¬
geben. Keine Lizenz, nur fester Warenabschluß.
lieber 100 °/,, Verdienst ! Erforderliches Betriebs¬
kapital Mk . 2000 .— bei - Erzielung eines Mindest-

Puoinnes von IO Mille . Offerten unter Cm.
8. 47 an Annoncen -Expedition S . Salomonski ,

G . in . ist . H ., Berlin W . 8 . 9857a

Entlaufen

izitr, KrantWer.
N

/ in jeder Grüß ,' empfiehlt bil
lieft die Küfe

_ _ ___ _ rei u . Küblere
von Georg Törn er , Bürgerstr . 13

Auch ist von uns ein Stand au ,
der Messe b. Stadtgarten (Nr. 51.,

Darleluin»!
srhnell. Raien-
rückzah -
lUNL .

ill.diskref

Gröfeher
_ . Ufnsatzsettjahre «.
cGründler , Benin

W. 8 . fricdrichsht 196»

2540135

in großer Auswahl .
J . Bähr ,

16022 Waldstraße 51.
Rabattmarken .

Bäcker u. Konditor , 26 I . alt , kath .,
m . Vermög., w . mit kath . Frl . m.
etw . Perm , in Verbind , zu trct .
Str . Verschwieg , zuges. Off . bitte
u . H . 700 Hauptpost ! . Offenburg .

junge englische Bulldoggrüde, ge¬
stromt, Abzug. Wilhelmstr . 24 , II .

Verloren wurde Freitag morgen
ein goldener Zwicker mit Kettchen
aus dem Wege von Goethestr. 1
nach der Bonisaziuskirche. Abzu¬
geben gegen Belohnung B40143

_ Goethestr. 1, II . rechts.
Zu verkaufen .

Ein neues , elegantes , schwarz¬
seidenes Kleid, ein graues neues
Kleid mit Jacke , ein blaues Kleid,einen Frauenmantel u . schwarze
Tuchjacke für mittlere Figur paff .,
preiswert zu verkaufen . B40118

Ostendstraße 3, IIl . rechts.

Aus Herrschaft - Ok
stalle am Bodensee M
ein Paar egale, ele - jf
gante, schnelle , aus
dauernde

€ arro$$icr$,
T\ ., vraune Wallachen , Gestütr -
brand , 1,72 cm groß, tadellos
auf den Beinen, fromm , scheu-
frei, unter jeglicher Garantie
zu verlausen. Preis 3600 Mi.

Gest . Offert unt Rr . 9833«
an die Expedition der „ Bad.
preffe- erbeten. s.i

von 18000 versch . , wird einzeln aus¬
verkauft , auch Ganzsachen, Aus¬
schnitte gar . echt tadellos prachtvolle
Auswahlen versende aus Wunsch
mit 50—70 °;„ Rabatt unter allen
Katalogen . 9716a.6.1
4 . Weiß , Wien I , Adlergasse 8,

(Filiale London) Einkauf .

Kinderwagen
Humbvldttlr . »1. UL r. «40154
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Lin Pretzprozetz.

^ Karlsruhe , 6 . Nov . Tie Verhandlung in der Anklagefache gegen
Redakteur Kadel voni „Volksfreund " und den Maurer August Philipp ,
veid« i« Karlsruhe, wegen Beleidigung , wurde heute vormittag unter
dem Vorstge des Landgerichtsdirektors Tr . Mühling fortgesetzt.

Zur Erörterung kam der letzte Anttagepunkt . der in Sir . 207 des
Volksfreund " vom 5 , Cept . 1908 erschienene Artikel , iiberschrieben"
An das Ministerium des Innern "

. Der Artikel wurde verlesen . In
demselben wurde der Vorwurf erhoben , der Amtsvorstand habe einen
Genossen L. behandelt , wie es einem gebildeten Mensche » nicht an¬
steh« ; der Amtsvorstand und der großh . Bezirksarzt hätten sich un -'

Mlige Verfehlungen den Bürgern gegenüber geleistet , es könne zu
ihnen in Ettlingen und im Bezirk kein Verttauen mehr bestehen und
Man wolle in Ettlingen nicht vogelfrei der Willkür preisgegeben fein.

Präsident : Angeklagter Kadel , was haben Sie zu diesem Arttkel
*n erklären . Sie übernehmen auch für diesen Artikel dieVerantwortung .

Angekl. Kadel : Gewiß . Der Artikel ist uns von jemandem gelie¬
fert worden , dessen Namen ich nicht nenne . Aufgrund von Vorkomm¬
nissen lltld aufgrund der früheren Geschehnisse hielt ich mich für berech¬
tigt , den Arttkel zu veröffentlichen . Für die Behauptung soll der
Wahrheitsbeweis angetteten werden .

Präs . : In dem Arttkel wird u . a . behauptet , der Amtsvorstand
Dr . Asal habe einen Ludwig Stößer als Fleijchakziserheber verpflich¬
tet, obwohl ihm durch den früheren Bürgermeister Hafner mitgeteilt
worden sei, daß Stößer als Kirchenrechner 6000 JL veruntreut habe.
Stößer habe sich denn auch als Akziserheber Unterschlagungen zu schul¬
den kommen lassen.

Es wurde hierauf in
die Beweisaufnahme

ringetreten .
~ - -

Amtsvorstand Geh. Regierungsrat Dr . Asal hatte zunächst Auf¬
schluß zu geben über die Beweisanttäge , für die aus den Akten des
Bezirksamts Ettlingen Feststellungen zu machen waren . Zunächst han¬
delte es sich darum , ob die Behauptung , daß die Pläne für den Umbau
Buhl von dem anferttgenden Architekt nicht unterschrieben seien, wahr
sei . Die Pläne sind unterzeichnet von dem Architekten Wälder . Es
aut dann behauptet worden , daß im Jahre 1907 die Firma Buhl einen
Lau auMhrte , bei dem auch

kein verantwortlicher Bauleiter
»»gestellt gewesen sei. Dr . Asal erklärte , daß die Bauarten vom Jahre
€907 durchgegangen worden seien und . sich unter denselben Bau -
rtten der Firma Buhl nicht befinden . Die Pläne für den Bau im
Zahre 1998 sahen einen vollständig neuen Aufbau vor . Nachher wurde
«er Teil einer alten Mauer benützt.

Angekl. Philipp . Daraus geht hervor , daß eine genügende Bau -
vntrolle nicht vorhanden war . Wäre eine solche vorgenommen worden,
>ätte nicht in dieser Weise gegen die Pläne verstoßen werden können.
§n derVerhandlung vom 6 . 5D?ai hat Architekt Wälder erklärt , daß er
m Jahre 1997 für Buhl gebaut habe , ohne daß ein verantwortlicher
Zauleiter vorhanden gewesen sei . Der Verteidiger des Philipp bean -
ragte hierauf die Ladung des Architekten Wälder . — Das Gericht
«eschloß die Ladung .

Zeuge Dr . Asal . Meine gestrigen Aussagen bezüglich der Ber -
ammlung in Mörsch muß ich berichttgen . Wie ich aus den Akten ent -
<ehmen konnte, war ich in Mörsch in meiner Eigenschaft als Amts -
«orstand und zwar auf Ersuchen des dortigen Eemeiyderats um die
Abstimmung über die Gründung eines Viehversicherungsvereins zu
eiten . Ich hätte also aufgrund des Polizeistrafgesetzbuchs gegen Bolz
wrgehen können. Ich habe ihm aber nicht gedroht , daß ich ihn ab-
ühren oder verhaften lassen wolle .

Rechtsanwalt Dr . L. Haas richtete an den Zeugen im Anschluß
m die Feststellung aus den Plänen die Frage :
Funktioniert die Lttlinger Ortsbaukontrolle ?

_ Badische Press *._
Zeuge Dr . Asal. Sie funttioniett , ob sie tadellos funktioniert ,

das kann ich nicht festftellrn. L8as nun den Fall Stößer betrifit , so ist
das , was in dieser Beziehung behauptet wird , richttg . Eines Tages
kam Bürgermeister Hafner zu mir und machte mir unter dem Siegel
der Verschwiegenheit die Mitteilung , daß Stoßer als Kirchenrechner
sich bedeutender Unterschlagungen schuldig gemacht habe . Er sagte
mir , die Familie des Stößer fei ruiniert und man müsse dafür sorgen,
daß die Sache nicht ruchbar werde . da Verwandte und Bekannte für
Deckung gesorgt hätten . Einige Zeit darnach suchte mich Häfner
wiederum auf und schlug vor , den Stößer , der bisher stellvertretender
Fleischbeschauer war , für den von seinem Amte zurücktretenden Schlacht¬
hausverwalter und Fleischbefchaucr als Schlachthausverwalter zu ver¬
pflichten. Ich äußerte meine Bedenken im Hinblick auf das , was
Häfner mir vertraulich mitgcteilt hatte . Dieser sagte darauf , er habe
dem Stößer ins Gewissen geredet und der habe Besserung versprochen.
Man müsse doch auch auf dessen Frau und 7 Kinder Rücksicht nehmen
undihm eine Existenz schaffen , damit er in der Lage sei, den Ver¬
wandten und Bekannten das Geld zu ersetzen , mit dem sie seine Unter¬
schlagungen deckten. Dazu kam , daß der Gemeinderat den schriftlichen
Antrag stellte, den Stößer zu verpflichten. Ich nahm dann auch die
Verpflichtung vor . — Präs . : Wäre es nicht besser gewesen, wenn Sie
die Berpflichtung zurückgewiesen hätten , nachdem Sie die Unter¬
schlagungen kannten ? — Zeuge Dr . Asal : Ich habe mich nach dem
Häfner gegebenen Versprechen für verpflichtet erachtet , die Sache nicht
zu berücksichtigen . — Präs . : Ist das nicht übertrieben ? Sie wußten
doch , daß Stößer unterschlagen hatte . Man macht doch nicht den Bock
zum Gärtner . — Zeuge Dr . Asal : Die Familie des Stößer hat mir
leid getan , eine Frau und 7 Kinder und eine alte Mutter , die ihre
letzte Sparpfennige zur Deckung der Veruntreuungen hergegeben hatte .
Ich war der Meinung , daß man ihm einen Verdienst geben sollte, damit
er wieder ein ordentlicher Mensch werde und für seine Familie sorge.

Zeuge Häfner bestätigt« in der Hauptsache die Angaben des vori¬
gen Zeugen . Im Eemeinderat war man für die definitive Anstellung
des Stößer , obwohl man seine Verfehlung kannte . Auf Befragen des
Vorsitzenden erklärte der Zeuge, daß er Stößer 1909 Mark gegen eine
Sichcrheitshypothek gegeben habe.

R . -A. Dr . L . Haas : Hat Ihnen Dr . Asal nicht einmal im Falle
Elasstetter gesagt : „Diesen Buben habe ich geschlaucht !"

Zeuge Häfner : Dr . Asal sagte mir einmal , er habe dem Elasstetter
gehörig den Standpuntt klar gemacht. Welche Worte gebraucht wur¬
den, weiß ich nicht mehr. Ich erinnere mich nur , daß die Worte über
Elasstetter sehr scharf waren .

Zeuge Dr . Asal : Einen solchen Ausdruck, wie „den Buben habe ich
geschlaucht "

, habe ich nie gebraucht.
Der inzwischen eingettoffene Zeuge Wälder konnte nicht bekunden,

daß die Firma Buhl im Jahre 1997 einen Bau aufführte , bei dem der
verantwortliche Bauleiter fehlte.

Zeuge Dekan Albert war mit dem Oberamtmann in Differenzen
geraten , weil dieser gegen ihn den Vorwurf erhoben hatte , er sei ein
Lügner . Diesen Porwurf hat der Oberamtmann später in aller Form
mit den » Ausdrucke des Bedauerns zurücknehmen müssen . Anlaß zu
den Differenzen gaben die Zuruhesetzung zweier Krankenschwestern am
städtischen Spital und die Frage der Dekorierung einer dieser
Schwestern.

Zeuge Dr . Asal : Der Ministerialrefercnt für das Sanitätspoli¬
zeiwesen hatte nach einer Revision die Außerdienstsetzung zweier
Schwestern am Spital wegen zu hohen Alters beantragt . Ueber
den Spitakbetrieb entstanden große Beschwerden
über unzulässige Vorgänge . Mir wurde der Antrag des Ministerial -
referente » mitgeteilt und ich sollte für seine Durchführung sorgen.
Ich habe dazu Dekan Albert um Vermittlung angegangen , um nicht
zu schroff vorzugehen. Es war dabei von einer Dekorierung der
Schwester Bäsilia die Rede. Herr Albert sagte , er werde mit der
Schwester reden. Später teilte mir der Dekan mit , daß die Schwester .
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Wählen Sie
Bure Möbel bei

Holz & Weglein
IW Kaiferftraße 109 . Telephon 401.

Versand von mm ptan GarfcMuiigen ;
Mretaoae Garantie , frei ia's Haus .

■■■■» ■■■■■■■■■■■■■ ■ ■■■■■■ ■■HB

Fabrikation und Betrieb .
Millionenfache

D . R . ©. M . für Bayern . Württemberg . Baden u . Elsaß - Loth¬
ringen im ganzen odergeteilt , wegen Ueberlastung für 8090Mk .

zu verkaufen .
Sechs Provinzen wurden in einer Woche verkauft .
Offerte » unter Id. J . 3 (>3 an Rudutf Müsse ,

Dreidcn . 9830a

Sie müssen nicht sagen :
„ Ich möchte ein Paket Malzkaffee " ,

sondern :

Sie müssen sagen :
„ ein Paket Kathreiners Malzkaffee . "

Dann haben Sie die Sicherheit , den echten und
wohlschmeckenden Kathreiners Malzkaffee zu erhalten
Stuf jedem Paket muß das Bild deS Pfarrer Kneipp
und die Firma Kathreiners Malzkaffee-Habriken stehen.

9965a

6las°£bri$tbaumscbmuck.
Snitubt auch bitic* Jahr nur auserlesen » « . prachtnoUe

Tartl « eute tu nur hervorragenden Gpezialitüten ersten
llianses nach den neueste » Modellen ln unübertroffener,

leinst. Auslühruns . Geetirnent Sir . 1 , Inhalt 830
alskchtversild ..fardcnprücht «erillentresterc . Krüchte ,

Aevlel, Birnen , Aprikosen, ff . dein, ekugelu u . Gier ,
Aruchikärbcheu, Beselpaner »nt Papagei . Weih¬
nachtsmann , Gis - und Launeuiapfeu . viele mit
glitzerndem Eilberdraht u . Eeidrnchenille leonilch
üdersponncne LnttbaUens , CliMtn mit Eilber -
girlanden , laut . Glecke» , Gold» u . Gilbernüffe ,
Sterne , alle inögl kunstvoll naturgetreu gebt . Tiere ,
Eichhörnchen. Geld - » . Giltzerfflch «, Käser , Kronen ,
farbenpr . Silbe , glaiiz -Perlen , Äufltl mit schweb.
Taube . Portemonnaies sowie i» Regenbogenfarben
» »gemein seiselnd wirkrndeBIumen .istescn .TuIPe » ,

— - Relken mit Etaubaelähen .Wachsengel in wallend .
S «cke» l,»ar und beweglichen« lastlügeln ustv . alles srank » inkl . lerglüttiger
Verpackung zum billigen Preise von nur Mark 8 .— (Nachnahme Mk . 5 30).
goriimtnt Nr . 3 mit 310 Glück , wie oben angeführt . ;n selbe» Greis .
gotiimmi Nr . 3 mit 130 Gtück gröberen Sachen in obiger Nusf . Mk. 5.—.
Gortiment Rr . 4 mit 70 Glück »er Größten allerfeinft .Prachtstücke . Mk. L. —.
«Inch li ctereichpieibenPreise Gort .3 n . 4 in hochrnod., wellierGilberausführun «.

® «« 1 neu und garantiert konkurrenzle ? ist meine gesetzlich
geschützte » ratls -Beigabe , welch« jedem Sortiment beigksügt wird : Ileichs -
jinlischiff Aeppelin II Ikunftvoll aus Glas versertigt ) mit » onsel , 14 cm gr .,
mit seinem verühmien Erfinder Gr . Gxrellenz Graf geppelin , in feinst , künstl .
Uussührung dargestellt, zum Montiere » aus den Lhriftbaum , serner 1 in de»
herrlichsten Narben schillernden » apaaei mit bewegl . » lasstügeln u . natürl .
Federn . Ik>cm gr ., u . 1 prachtvolle Grenen -Shristbann -spitz« mit Lametta
büschel, 21 cm gr. Ties tlngesot wird von keiner Geile erreicht . Gnranlie :
Jahrelang haltbar . Für « eichenleu. Stückzahl wird garantiert . Viele Dankichr .
ichreiden. AnrHändlern . Verein « Exira -Geriimenie zn 10 .- , 15 . - ,20 .- JH .

Adolf Eichhorn Eugen Sohn , Lauscha (Ä ‘ Hr. r»i
Fabrikation u . Ber'and von Gia ».<khriNbaumlchmuck Lielerant fürstlicher Höfe.

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 16126

Damen - Westen und Schulter -Kragen .

nichts wolle. Ich ttaute dieser Sache nicht und bestellte di« Schwester
zu mir . Sie erklärte mir , der Herr Deknn habe sie nicht gefragt ,
ob sie eine allerhöchste Auszeichnung wolle. Ich mußte dadurch zu
der Auffassung kommen , daß

der Dekan die Unwahrheit gesagt
habe . Diesem Gedanken verlieh ich in einem vertraulichen Gesprächs
einem Pttoatier Mayer gegenüber Ausdruck . Dieser Mann hatte di-
Schwäch« , diese vertrauliche Mitteilung zu verbreiten . Bei einer
späteren Besprechung auf Veranlassung Mayers , der eine gerichtlich«
Klage des Dekans gegen mich verhindern wollte , versicherte mir der
Herr Dekan, daß er mit der Schwester gesprochen habe . Auf Grund
dieser Versicherung nahm - ich Anlaß , meine Aeußerung mit
deni Ausdruck des Bedauerns zuriickzunehme ». Ich habe die Schwester
zu mir kommen lassen und sie eingehend befragt . Ich habe das getan ,
weil mir in Zeitungsangttffen unberechtigterweise vorgewars «»
wurde , ich wollte mit brutaler Gewalt die beiden Schwestern non*
Spital wegbringen .

Präs . : Nachdem der Dekan Ihnen gesagt hatte , die Schwester
wolle nichts , hätten Sie die Sache auf sich beruhen lasse » können. Sie
hätten auch dem Mayer nichts zu sagen brauchen. — Zeuge Dr . Asal :
Das wäre besser gewesen . Ich hatte aber den Eindruck, der Deka«
wollte nicht helftu , die Schwestern auf eine friedlich« Weise vom
Spital zu entfernen .

Zeugin Therese Geißler , Schulter Basilia : Herr Dekan Albert
hat mich gefragt , ob ich ein« Dekoratton wolle. Von dem Herrn Ober -
amtmaun bin ich gefragt worden, ob der Herr Dekan zu mir gesagt
habe , er müsse mich im Auftrag des Herrn Oberamtmann fragen , ob
ich eine Auszeichnung wolle. Das habe ich verneint ^ denn die Worte
„im Auftrag des Herrn Oberamtmann " hat der Herr Dekan nicht ge¬
braucht .

Präs . : Ich finde keinen Widerspruch in den früheren Aussagen
des Dekans und der Schwester. Es scheint sich hier um ein Mißoer »
ftändnis zu handeln . Es wird nun gegen den Oberamtmann Dr .
Afal der weitere Vorwurf erhoben, daß er den prakt . Arzt Schmidt i«
Ettlingen durch persönlichen Haß verfolgt und zu vernichten gesucht
habe .

Zeuge Dr . Asal : Ich kam in meiner Eigenschaft als Vorstand des
Männerhilfsvereins mit Dr . Schmidt in Berührung . Schmidt war
der Leiter der dem Männerhilfsvereins angegliederten Sanitäts -
kolonne. Diese Kolonne hat 99 Prozent ihrer Einnahmen für Bier -
trinkereien , Tanz und anderen Vergnügungen verbraucht . Es stellte
sich auch eine leichtsinnige Rechnungsführung heraus . Dagegen bin
ich aufgetreten . Schmidt wurde von der Aerztekammer disziplinarisch
bestraft und kam wegen seines Verhaltens als Arzt der Betriebs¬
krankenkasse der bad . Staatseisenbahnen weg. Auch lehnte es eine
Genossenschaft ab , von ihm Gutachten anzunehmen . Ich mußte
wiederholt gegen Schmidt Vorgehen . Das geschah aber nur aus jack^
lichen Erwägungen .

Zeuge R .-A . Kreutzer: Von Dr . Schmidt wurde ich seiner Zeit
telephonisch angerufen , um als fein Vettreter mit dem Oberamtmann
wegen der Sanitätskolonne zu verhandeln . Ich begab mich abends
nach Ettlingen , besprach mich mit Schmidt und begleitete ihn in das
Amtshaus : Schmidt war an jenem Abend zum Oberamtmann be¬
stellt . Als wir das Bureau des Dr . Afal betraten , schrie dieser den
Schmidt furchtbar an und rief : „Was für Leute bringen Sie daher
— es waren zwei Mitglieder des Sanitätsvereins dabei —, was
wollen diese . Ich glaube Sie sind betrunken wie schon oft !" Schmidt
war nicht betrunken. Die beiden Sanitäter wies Dr . Afal hinaus .
Ich stellte mich ihm dann als den Vertreter Schmidts vor und er ver¬
handelte mit mir durchaus ruhig . Wir brachten später die Ange¬
legenheit zur Erledigung .

Zeuge Dr . Asal mußte diese Angaben des Zeugen als richttg be¬
zeichnen . Er habe damals Schmidt für betrunken gehalten .

llm VA2 Uhr trat eine Mittagspause bis 4 Uhr ein .

Haarausfall ?
Schinnen und Schuppen beseitigt

wie hrztllch in vielen Fällen erprobt , mit Sicherheit
Dr. Köthner ’sSimson-Haarwasser
SSä«? Badimnlialtiges Kosmefitona,
J . F. Schwarzlose Söhne 8r

“n
iŜ t Berlin

Vorrätig in Karlsruhe bei Sebnefder , Damen »
fris., Herrenstr . 19 ; D, Waerther , Coif., Kaiserpaseag ;
W . Schweizer , Coi #., Karlstr . 17 ; Herrn . Kieler ,
Parf ., Kaiserstr . 223 ; Otto Hetsel , Fris . , Parfümerie ,
Kaieerstr . 247 ; E . Klener , Fris. and Parfümariegeachüft ,
Darlacher Allee 4 u. einschlägigen Geschäften ,

- i
CDcoIOa

Schutzmarke,

Offene Tür
findet das Veilchenseifenpulver
„Goldperle " überall , weil jedem
Paket ein reizendes Geschenk bei -
liegt . Versäumen Sie nicht, fich

hiervon zu überzeugen .
Fabrikant : - 986a

Carl Genrner . Gövvingen .

Obacht wegen den vielen minderwertigen
Nachahmungen ! !

WybBrr *Tabletten
Schützen

RAü £ HtRRED "£RSAcHCER
vorHuslen . Heiserkeil-.Halarrh

G - f, » sind Wyb ert -
C 1} t r * II Tabletten eine

wahre Wohltat beim Unierricht.
ißtitvvdi ' fühlen keine An-

f (Illt t ftrenaurta beim
Sprechen durch täglichen Gebrauch
von Wvbert - Tablette «.

Sportsleute
den , durstlöschenden Eigenschaften
der Wybert - Tabletten .
& Jt «t «t * V erzielen klare, voll-dt » » fl " « tonende Stimme
durch Wybert - Tabletten Vor¬
rätig in allen Apotheken ä Mk. 1 .—

Depots in Karlsruher
Internationale Apotheke , Kaiser-
strahe 80 : Adler- Apotheke, Schützen -
ltra8e21 : Hilda - Apotheke.KarIstr.66 ;
Hof - Apotheke , Äaiserfiraße 201 ;
Marien - Apotheke , Marienstr . 43 ;
Hof - Drogerie , Herrcnstratze 26 ;
Jul . Dehn Nachf ., Zähringerstr . 55';
Fidelitas - Drogeric , Kar ! »ratze 74 ;
Drog . ü . I . Lösch , Herren «trage 35 ;
A . Salzers Drogerie , Kaiserstr. 140;
Straus -Drogerie Mühlburg ; Drog.
von Tb . Walz , Knrvenstratze 1, ;
Westend- Drogerie , Sovbienstr . 128
und Drogerie von W . Tscherning ,
Amalienstraße 19 ; in Durlach :
Einhorn - u . Löwen - Apotheke ; in
Ettlingen : Ttadt- Avetheke. 9564a

iss tüflt Preislagt!
bis z« 2500 Mark.
z«lh»>Wlilsch.8iiliiiitie
Z. Kunz , PldBOlütr.
Karl-Kriedrichftr . 21,

Rondellplatz.
Telephon 2713.

Hi Mm und ilir !
Trockenes Forlen - und Eichen¬

holz , 36 , 40, 45, 50, 60 mm dick , ist
preiswürdig zu verkaufen . Nähere -
« 40103 .3 . 1 Tullaftr . 74, 1 . St . t.

Auf ein erstklassiges Hotel im
Schwarzwald wird eine _^ 2. Hypothek ^
gegen entsprechende Verzinsung

——- gesucht . — —
Angebote unt . Nr . 9846a au tna

Ervcd. der Jöaö . Presse "
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Letten » Wäsche ♦ Ausstattungenliefert billiget
in gediegenster

Ausführung
Otto Fischer , v“™

; £«Sr
130 Kaiserstrasse Karlsruhe Telephon 270 .

Carl Pfefferte
Traiteur

Telephon 1415 Erbprinzenstr . 23
empfiehlt sidi zur

Uebernahme und Lieferung
von

ganzen Dejeuners , Diners , Soupers , Hochseits -, Jagd -,
Familien - und Ttepräsentations -Essen

ö in fachgemäßerZusammenstellung u. kunstgerechterAusführung

Buffets in einfacher bis zur feinsten Aufmachung
Einzelne kalte und warme Platten

wie : Hors d’eeuvre , Flat de resistence .
Relevies , Entries , Pottes , Hummern , Langoustea ,
Kaviar , Austern , Oänseleber - Gerichte etc. etc. -

Wild, Geflügel, Fische
auf Wunsch tafel - oder bratfertig . 15595*

Salate . Mayonnaisen und Saucen .

Lieferung auch nach auswärts . Preise nach Uebereinkanft.

Holz handlnng Max Eisinger
I Karlsruhe .

Lager : Rhelnbufea . Kontor : SM '
e ndstr . IS . Telephon 2690. 14944 *

Echte

“Ä ; Herreitftrabe 17 Ä

nur von

Montag dti 8. in Samstag 13. Ooi.
mit

25 - 53 % Rabatt
auf alle Artikel , wie :

Schweizer Madapolam -Sttckerei. m Qualität
und Ausführung das Beste ., was oaf dem
Markt existiert, ferner gestickte Binsen ,
Damen - Robeii , Hinderkleider

in Vatift, Wolle, Leiueu und Seide.
Damen-Gürtel ^ m* 90 M.

— .. - Ki'-t 't riaear Lr ^rikation . ——

Der Fabrikant : Carl Bächtold ,
früher Walbfteqtf. 11 .

Trotz Erhöhung der Weingeiststener
stellen sich die aus den beliebten Dr . Mellmghoff’s Essenzen
selbstbereiteten Liköre , Cognac - Rum - n . Arrac - ähnlich «Ge trinke nur auf 1 Mk. 10 Pfg . — 1 Mk. 50 Pfg . das Uter .

Dr. Mellinghoffs Tafel -Likör -,
Limonaden - und Punsdi-Essenztfn

in Originalflaschen i 7 .5 Pfg . sind , wie jeder Kennerder Verhältnisse weise , die ältesten , im Gebrauch die
ausgiebigsten und bewährtesten . Man weiae Nach¬
ahmungen zurück . — „ Oie Getränke - DeetiHierkur .itfür Jedermann " , welche über 100 Rezepte enthält , ist beiden Verkaufsstellen umsonst erhältlich oder auf w -escb

umsonst und franko von der Essenzenfabrik

Or. Mellinghoff & Cie . , Bückeburg .
Dr Mellin̂ hofPs Essenzen sind zu haben *.

in K » rl *ruhe bei Willi . Raum , Jul . Dehn Vaelifl .Karl Kult , Zähringerstr. 55 , J . ( hin * tVaehfl ., Apotheker0 . Wenzel,« eonc Jacob , A. Kintz , Rudolf W . Kaum . vorm . R. Blas.Carl J * LOseh , Otto Xayer , Wilhehnstr. 20. I'rit/ .Rciw . w . L Schwaal ). Max Strangs (Mühlburg). 9014&.10.3

«C5
- ^

SBifitewf dir teil ,,t {4 wn'« «M*fatt «t ta kn%*w4**ei hm „ BäMKn * rc * *“.

© ottcsbicnftc .
S»,ngrtische Stadtgemeinde .

7. November.
Stadtkirche . AH Uhr Miliiär -

gottesdienst : Herr Stadtvikar
Mondon.
tv Uhr : . Herr Stadtpfarrer
Kühlewein.>,i 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Kühlewein.

Kleine Kirche . 9A Uhr : Hr .Stadt -
Vikar Mayer .
A12 - Uhr Kindergoitesdienst :
Herr Hosprcdiger Fischer.
6 Uhr : Herr Stadwikar Roland .

Schlsftkirche . 10 Uhr : Herr Hof .
Prediger Fischer.

JohannrSkirche . 1410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Hiudenlang .
1411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer . Hindenlans -
*,412 Uhr Kinderzottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadt -
Pfarrer Hesselbacher .
6 Uhr : Herr Stadt » . Mayer .

ThttstuSkirchr. 10 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Rohde .
*412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Rohde .6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Westftadt, Blü '
cherstraße 20 . 10 U . : Hr . Stadt '
Vikar ■Duhm.
1412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtpfarrer Jaeger .

Lutherkirche. > 0 Uhr : Herr
Stadtvikär Roland .
V412 Ulir Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Herr Stadtvik . Demuth

Gertenstraße 22 . A tt ) Ufa : Herr
Stadtvikar Demuth .
% 12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Räpp.

Ludwig Wilhelm - Krankendrim.
Uhr : Herr Stadtpf . Hindenlang .

Evangelische Kapelle d. Kadrtten -
hauses . Der Gottesd . fällt aus .

Diatsnissrnbauskirche Borm . 10
Uhr : Herr Pfarrer Kah.
Abends , /iS Uhr . Monats -Mis-
sionsstunde : ' Herr Missionar
Knobloch .

Karl - Friedrich -Gedächtni- kirche
(Stadtteil Mühlburgf . 1410 Uhr
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
44-11 Ubr Christenlehre : - Herr
Dekan Ebert .

Evangelisch- lutherische Gemeinde.
Alte Frirdhvfkaprlle . Waldhornstr .
Pprm . lO Uhr : Herr Pfarrer
Schemm.
. . WochengvttrSdiruste.

Tonnerstag den 11 . November.
Kleine Kirche , 5 Uhr : Hr . Stadt

Vikar Roland .
Jvhanneskirche . 8 Uhr : Herr

Stadtpfarrer Hindenlang .
Lutherkirche. -8 Uhr : Herr Stadt

Vikar Roland .
Stephanirnstr . 22 . 8 Uhr : Herr

Hofprediger Fischer.
Karl -Friedrich -Grdächtniskirche.

(Stadtteil Mühlburg ) 8 Uhr :
Herr Stadtvikar Philipp .

Evaugelischl Stadtmiffiv », Per
einshauS , Adlerstrabe 23.

>412 ' Uhr 'Kindergottesdienst Ad '
lerstraße '23 : Herr Stadtmissio
nar "Lieber . ,
>412 Uhr Kindergottesdienst in
der Johanniskirche : , Herr Pfr
Bender .
%12 Uhr KindergotteSdienst in
der Diakoniffenhauskapelle : Hr .
Hilfsgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein von
Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12, für
14—17jährige Mädchen.
4 Uhr Jungsrauenverein von
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12,
für über 17jäbrige Mädchen.
4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstratze 23.
8 Uhr Abendgottesdienst: Herr
Pfarrer Bender . ,

Montüg , abend 7 ' Uhr, Flickverein.
Montag abend 8 Uhr Bibelstunde

Augüstastr. 3 : Herr P . Mohr .
Dienstag , abends 8 Uhr, Rähabend

des Jungsrauenvereins .
Mittwoch, abends 8 Uhr : allgsm.

Bibelstunde : Hr . Stadtm . Lie¬
ber . Predigtausgabe .

Donnerstag abdß. 8 Uhr : Gebet-
stunde für Frauen .

Freitag , abends 147 u. A9 Uhr,Vorbereitung für . den Kinder¬
gotteSdienst.

Christlicher Berel « junger Männer
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 149 Uhr, Mit¬
gliederversammlung . Haupt -
ihema : Das blaue Kreuz.

Dienstag , abends A9 Uhr. Bibel,
befprechung .für Männer und
in der Jugcndabteilung .

Mittwoch, abends 8 Uhr, Turn¬
abend.

Donnerstag , nachmittag» AS Uhr,
christl . Bäckervereinigung.

Donnerstag , abends A9 Uhr, Bi¬
belbesprechung der alt . Abteil.

Samstag , abends )49 Uhr, Gebet¬
stunde .
Die Räumlichkeiten der Christl.Vereins junger Männer , sowie die-

enigen d. JuaendverdinS sind jed .Mend von 8 Uhr, am Sonntag v.2 Uhr an geöffnet. Zum Besuche
dieser Abende wird herzlichst ein-
geladen.
vrreinShau », Amalienstr . 77.Dorm . >412 Uhr Sonntagsschule .
Rachm . 3 Uhr biblischer Vortrag .

Herr Stadtmissionar Kies.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 ' Uhr Äbcndunterhaltung

für Männer und Jünglinge .
Montag , abends -

.8 Uhr. Jugend¬
abteilung .

Montag , abends } ,9 Uhr, Blau -
Kreuzverein .

Dienstag «MX . A9 Uhr: Dibelbe»
sprechung im Männer - u . Jung -
UinrSverein .Miirwoch. abends >49 Uhr, allge-
-deine Versammlung . HerrStsfrSm. Kies.

L .

Olga OClinkowström
Karlsruhe i. B . diththiltW ) Kaisers ^ . 243 .

Spezialität :

Kinder -Aufnahmen
«sm» Porträt « . Gruppen , Vergrösserungen . ' mm

sämtliche Aufnahmen leite ich persönlich .
---- ------ -- --- Telephon 2420 . - - . 15127 .24.5

Sonntags geöffnet von 9—5 Uhr und Wochentags von 8 —7 Uhr.

Emil Schmidt & Cons .T Karlsruhe "
— lagenieare für MnitSre Anlagen — Gegr. 1069 — -

Kaiserstrasse 209 (gegenüber dem Moningerban) .
Mod. Toilette- und Badezimmer-Installationen .

WaschU $clieiiidamoriiidF3 ;miKuieoiiE <Mi !ai.
Küchen-Aufwaschtische)

in Kupfer , Zinn und Feuerton.

Würdm -Ml a Schwamm -, Saifa- u .Zahnbiirstanhalter,‘ Konsstan in Spiegelglas,Tatsitespiegel ,’
Bariewannenverlagen, Bidets .

Ij« ftbereoehtnnga -Appar » te , unentbehrlich für Wohnzimmer , Burean etc 14590 J
Tiefbrand . Samtglanzbrand , Kerb¬
schnitt. Tarsomalerel . Gelegenheit
zum Selbstfertigstellen reizvoller Ge -
schenkartikel aller Art. — Jeder Gegen¬
stand mit farbiger Vorlage und ge¬
druckter Anleitung , daher auch für
weniger Geübte leicht ausführbar .ifaalerei .

Käufern eines Brennapparates erteile 1 Stunde Unterricht gratis . B*"^

Ernst Hirctienbauer , SAJLÄNi .
. Älluftr . Prachtkatalog mit Anleitutmen und ca . 2500 Abbild, gegen60 Pfg . in Marken . Bet nachfolg. Auftrag Rückvergütung d . Betrags .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Mis -
stonskränzchcn.

Donnerstag , abds . Vt9 Uhr , allae.
meine Versammlung Durlacher -
straße 32 : Herr Stadtmiff . Kies.

Donnerstag , abends H9 Uhr. Ge-
sarWstunde iMännerchor ) .

SamStag , abends V,9 Uhr, Gebets ,
veteinigung für Männer und
Jünglinge .

Katholische Dtadtgemeinbe .
23 . Sonntag »ach Pfingsten .

Hauptkirche St . Stephan . 5 Uhr
f rühmeffc.

Uhr bl . Messe .
7 Uhr hl. Messe.
M Uhr Mililärgottesdienst mit
Predigt .
tri 10 Uhr Hauptgottesdienstmit Hochamt und Predigt .
}412 Kindergyttesd . m. Predigt .
J4S Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
3 Uhr Corporis -Christi -Bruder -

schaftSandacht.
6 Uhr Armenseelenandacht .

Kollekte für die Flickschulen .
St . Bernharduskirchr . >47 Uhr

Frühmesse.
7 Uhr hl. Messe und General -
kommunion der Jungfrauen -
kougregation.
8 .Ilhr Singmesse mit Predigt .JflH ' Ufji Hochamt mit Predigt .11 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für die
Mädchen .KS Uhr Herz -Jesu -Andacht.3 Uhr Jungfrauenkongregation .6 Uhr Armenseelenandacht .
Montag , abends %9 Uhr. Män -
nerkongrcgation .

Liebftanenkirche . >47 Uhr Früh -
messe.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .J410 Uhr Hauptgottcsdienst ,Hockämt und Predigt .
11 Uhr KindergotteSdienst mit
Predigt .
r42 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .liS Uhr Corporis -Christi -Bru -
üerschatt.
6 Uhr Armenseelenandacht .

St . Binzentiuskapelle . 5 .35 Uhr
hl. . Kommunion .? M hl. Messe.8 Uhr Amt.

St . Vonisatiuskirche . 6 Uhr AuS-
teilung der hl. Kommunion .147 Uhr Frühmesse u . General -kommunion der Männersodal .
,» 7 Uhr Generalkommunwn fürden Jugendverein .

mit Predigt .Aw Uhr Festgottesdienft an -
lavltch des 5. Stiftungsfestesdes .Jugendvereins , Festpredigt ,frterltches Hochamt u . Tedeum.^412 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
2 Uhr Christenlehre für di«
Mädchen.

‘AS Uhr Corporis -Christi -Bru
Verschalt .
6 Uhr Andacht für die Abgestordenen.

St . Peter - und PaulSkirche. 6 Uhr
9a \ ? 1A Uhr : Austeilung der
bl. Kommunion :
US Uhr Deutsche Singmesse.A10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt .
A2 Uhr Christenlehre für die
Jünglinge .
2 Uhr Corporis -Christi -Bruder -
schast , hieraus Rosenkranz .
7 Uhr Andacht für die Abgestor¬benen.
Montag abend 7 Uhr Schluß der
Allerseelcnoktav.
A9 Uhr Jünglingssodalität mit
Predigt .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim. 8
Uhr hl. Messe .

Katholische Kapelle des Kadetten -
hauseS. 10 Uhr Gottesdienst :
Herr Divisionspfr . Dr . Holtz -
mann .

Für katholische Taubstumme von
Karlsruhe und Umgebung.
Sonntag nachmittags AS Uhrim St . Franziskushaus (Grenz -
straßc 71 Predigt , hierauf An¬
dacht mit Segen .

St . Josephskirche(Stadtteil Grün -
winkel.i - 6 Uhr Austeilung der
hl. Kommunion und Beicht-geleaenbeit .
7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬munion .
0 Uhr Amt mit PredigtA2 Uhr Christenlehre für die
Knaben und Mädchen.2 Uhr Corvoris -Christi-Bruder -
schaft mit Segen .

Rüppurr sSt . RitolauS -Kirchr). 9
Uhr Singmcsse mit Predigt .

tAlt - tKatholisch« Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr : Hr .Stadtpfarrer Bodenstein.

Friedenskirche der Methodiften-Ge-meinde lÄarlstraße 49h ) .Borm . A 10 Uhr Predigt .Vorm . 11 U. Klndergoltesdienft .
Nachm . 4 Uhr Erntedankfest .Montag abend 148 Uhr : Gebet-
stund«.

Mittwoch abend >49 Uhr Bibel¬stunde.
Herr Prediger A. Scharpsf.gionskirche der <S». Gemeinschaft.
(Beiertheimer Allee 4>.Vormittags A10 Uhr Predigtfflortn . 11 Uhr KindergotteSd,

Nachmittags Ai Uhr Predigt .Nachm . Ab Uhr Jungfrauenver .Abends 8 Uhr Jünglings - undMänncrverein .
Dienstag abds . >,49 Uhr, Gebets .Versammlung.
Donnerstag abends ',49 Uhr : Bi¬

belstunde.
Herr Prediger Deeg

Spanische und
Ungarlveine,

insbesondere medizinische Weine,vorzüg. Qualität , direkt bezogen,empfiehlt zu billigen Preisen
Oskar Schaufler , § M

Wilferbntgen i Baden .Nebenzimmer
für Vereine , schönes , großes , 50
Personen fassend , sofort zu ver¬
geben. Nähe des Bahnhofs . Zu
erfragen unter Nr . B39762 in der
Exp, der »Bad . Presse".

Deutsche, fifttthilt 11 Monat
kurzhaarigealt , braungetigert , billig zu verkaufen . Zuerfragen unter Nr . B40007 in derExpedition der „Bad . Presse".

Kaufmann
möchte 12jähr . Knaben gegen ein
junges Mädchen gleichen Alters in
Tausch geben. Adresse : 9793aHi. Dncret in Moillesulaz

(Hoch- Savoyen ).
Briefmarkensammler

können eine schöne Sammlung
von Ganzsachenausschnittcn in
vollständig ergänztem Schaubeck -
Permanentalbum , sowie eine An¬
zahl Ganzsachen preiswert erwer¬
ben . Off . u . Nr . B40061 an die
Expedition der „ Bad . Presse" .

Kaus -Kerkauf .
Gut rentables neues Haus , in

bester Lage der Stadt Durlach ,
Familienverhältnisse halber sofortpreiswert zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 16092 an die Expeditionder „Badischen Presse " .

MniotMflioaip
mit 20 Ztr . Tragkraft , tadellos
laufend , neuen Vollgummireifen ,ist Umstände halber sofort spott¬
billig zu verkaufen. Offerten an
die Expedition der „ Badischen
Presse " unter Nr . B40107,_

Schlafzimmer ,
ein feines , vollständiges, mit Roß¬
haarmatratzen , hell Satin , ist ganz
billig .abzugeben. 15931

Zähringerstratze 24, II .
Saloneinrichtung ,

beinahe neu , blau , ist wegen Weg¬
zugs billig zu verkaufen . Adressezu erfragen unter Nr . B39935 in
der Exp, der „ Bad . Presse" .

Keere Kisten ,
iröß . u . kleinere, sind zu verkauf.
840095 Sihvnfeldstr . 1, Laden.

Sinlenoiigen u 1 WhftS
sind billig zu verkaufen . B40120

Kaiserallee 145, 3 . Stock links.

LenihKiiiiier-Hmk
mit hervorrag .
Stammb ., (aus «
2350 Champ.

Barry u . 2491
Jrma . resp. aus
2291 Lord und
2292 Queen ). 8
resp. 9 Wochen
alt , zu verkaufen . 9190a'

I ». Köhler , Fabrikdir .,
B - rghausen . A. Durlach .
Ern ig. Pudel , rasserein , El -tern prämiiert , weg. Platzmangelblllrg zu verkaufen. B4011?

Waldhornstratze 25, Cafe.
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Suche zum Besuch von Klein¬

händler , Baubandwerker u . Land¬wirte auf 1 . Januar 1910 einen
tüchtigen, redegewandten und zu¬verlässigen jüngeren

Reisenden .
Bewerber müssen unbedingt ge¬lernte Eisenhändler sein. Offerten

mit Bild , Zeugnisabschr . u . Gebalts¬
ansprüche erbeten . 9856a.8.1

Eugen Walz ,
Lisemoaren. landw. Maschinen ,

Laus » « . Küchengeräte,
Badisch - Rheinfelde«.
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1
Streng diskreter fl

Nebenverdienst ! ! I
"".SL7 " Dam « n "
n . Herren für konkurrenz¬
lose Aussteuer - Versicherung ^
tauch Militärdwnstioffen - u . k,

H Lebensversicherung soso rt ^
« gesucht . - Hoher Verdienst w^ event. schon rur blose Nam¬

haftmachung von geeigneten
Adresien zugesichert . Offert ,
unt K 4037 an Haasenstein
& VÖtfer, A.-G ., Karisruhe i . B ßerbeten . _ 16131 .2.1 “

© in gutgehendesGeschäftder ;
Trieolagen- und

Weitzwarenbranche
in mittlerer Stadt Baden?
ist umständehalber preiswert |

;n verkaufen.
Erforderliches Kapital ca.
Mk . 8—10000.— . Ernsthafte
Reflektanten wollen gefl . ihre
Adresse einraichen unter
Ho. 456 l 'iivotagen ansiaasen -
stoin & Vogler, A .-6 ., Karis -
ruhe i . B . 15840,3 .3 ^

<«ut " eheudes 1.
Delikatessen - Geschäft |
in bester Lage einer Groß - 2
Stadt , ist besonder Verhält - 2
niste halber billig zu ver- g
kaufen. Nötiges Kapital
Mk . 15000.—. Offert , unt .
E. 4024 an Haasenstein &
Vogler, Freiburg i . B.
Stopfbüchsenpackungen . |

Dichtungsplatten .
iProvisions - Dettreter |
itnit guten persönl . Bezieh- =
ungen gegen, sehr hohe, Hy

W dauernde Bezüge gesucht . —
■ Angeb . unter „Rente " an fl
B Haaeenstein & Vocler flm A.- G ., Cassel . 9819a m

Auf das Bureau einer
I bedeutenden

Clgarrenfahrlk
oird ein gewandtes

Fräulein
! (Ebriffin ) für? Stenographie !
und Schreibmaschine gegen
Hobes Gehalt per 1. Jam

>191V 9841a >
gesucht .

Osisvteu unter H . 1333 !
a . Hiiasen stein &Tor - |

| ler,A .- G .,.Hannheiin .

£
O 11(1,1

l

in der Versicherungsbranche
v»in erstklassiger Gesellschaft
gesucht. Hohes Einkommen
zugesichert . Offerten unter
T . 1535 an Haasenstein
& Vogler , A .- G . , Mann¬
heim . 9782a.2.21

Cnlfl von Selbstgeber , reell u.
IIKIII diskret in jeder Höhe 5 bisuuiu gojo Zlns durch M. L,acher ,Bankkontor, Stuttgart , Eßlinger -
stratze 33 , II. Für Bedingungen rc .20 Pfg . Rückporto beilegen. 9812a

Steilen finden
Wer Stellung als
Buchhalter, Kommis , Lagerist, Expe¬dient , Reisender , Kontorist , Ver¬
käufer od . Verkäuferin , Filialleiteroder -Leiterin u . s. w . sucht, sendefloiort Zeugnisabschr . an einz. kaufm.
technisch. Vermittlungsbureau am

Platze. B40142
Bureau-Verband „Reform“ ,
Karlsruhe , Lessingstr. 52, 2. St .

Die Waisen- und Sparkasse
Bonndorf sucht einen im Spar¬
kassenwesen erfahrenen Beamtenaus der Zahl der staatl . geprüften

Revisionsbeamten
für sofort oder auf 1. Januar1910. Anfangsgehalt 3000 Ji ,Höchstgehalt 4800 <M, nebst freier
Dienstwohnung oder WohnungS-
geld . Anstellung auf Kündigung .Offerten find bis 20 . d. Mts . an
den Borsitzenden des Berwaitungs -
ratS, Bürgermeister Kaiser in
Bonndorf, zu richten._ 9797a

ll
Herr ,

fleißig und unbescholten,
erhält sehe Wellung.

Nach kurzer Probezeit Wochen - oder
Monatssalär .JntelligenterBeamteroder Arbeiter findet ebenfalls
Berücksichtigung .

.Offerten uister Nr . B40153 an
die Erved . der „ Bad . Presse".

25Mk . tägl . Verd. d. Verkauf
m. Patent -Artikel f. Herren ,' Neuheitenfabrik Mittweida -
Markersback Nr . 113.

Reisende
und sonstige Personen werden
selbständig gemacht durch 9852a
L Waldmann , Berlin O ,Marknsstraste 23 .

Privatreisende f . pat . 50 - Ps .»
Küchenartik. gesucht . Muster geq .
35 Pf . i . Brieimark . E. v . flöpernwk ,Berlin, Grimmstr . 29 ._ 9800a

Für den

Verkauf an Private
von einem ansserordentlieh
feinen and künstlerischen
Gescbenkwerk in Baden

suchen wir Heppen u. Damen
mit gutem Bekanntenkreise .
Sehr lukrative vornehme an¬
genannte Verdienstgelegen¬
heit , da es sich am eine den
speziellen Interessen Badens

dienende Sache handelt .
Offerten unter F. F . 4734
RudolF Mom « ) Freibars
1. B . 9828a

SReDejemiraMe Herren
finden durch Gewinnung von
Abonnenten auf eine vorzügliche,billige, christliche Zeitschrift sofort
leichten und hohen Verdienst.

Kasel , Buchhandlung .1840094 Herrenstraße 33 .

Redegewandte
Leute jed. Stand . , auch Damen
verdienen viel Geld durch d. Ver
kauf von Vergrößerungen , Semi
Emaille -Schmuck u . Hausseg ., wenn
sie d. Verkauf dies . Kunstgegenst
auf eig. Rechnung betreib . Billigste
Bezugsquelle f. sämtl . Bedarfsart
d . Porträt - , Haussegen - u . Sensi -
branche. Preislist , gratis u . franko
H. Schadrack , Berlin , Bülowstr . 99.

Redegewandter Herrkann 8 bis 10 Mk. täglich verdienen .
Off . an „Deutsche Fleischer -Zei
tuna ". Berlin W. 8 ._ 9788a

für abwaschbare Zesir -Leinen -
Dauerwäsche überall gesucht .Hugo llorn , Düsseldorf 39 .

Vertreter gesucht
füe eine patentierte Neuheit der
Baubeschlagbranche, möglichst bei
Architekten eingeführt . Offerten
unter Nr . 9779a an die Exp. der
„Badischen Presse" .

Inkasso -Vertreter
(4wöchentl. Probezeit ) gegen Fixum
gesucht. Offert , unt . B40152 an
die Exped . der „Bad . Presse" erbet.

Akquisiteur.
Tüchtiger , redegewandter Mann

zum Besuchen von Private sofort
gesucht. Spätere Anstellung ist
nicht ausgeschlossen . 16128

Näheres « örnerstr . 33 —35 .

I gesucht. Offerten unter ' Rr .
>16099 an die Expedition der

„Bad . Presse" erdeten .

Kötzer Verdienst und
dauernde Stellung

finden redegewandte Herren und
Damen durch Verkauf großartiger
neuer Haushaltungsartikel an
Private . Erforderlich ca . 20 Jl
f. Warenbezug . Gefl . Off . u . Nr.
9809a an die Exp , der „Bad . Pr .

"
Hoher Verdienst ! Bis 800 .ll Hab .

nachw . monat . «. Stände verd. m. m .
konkurrenzl. Weltmaffenartikel . In
Engl . u . Ämer. m. gr . Erf . eingef.u. verdank, v. Leute ihre Exist.Wen. Kap. erf . Berufsaufg . nichtnöt . Ausk. kosten!. Neuheitenfabrik .
Schließfach 8 , Oschatz i . Sa . 17.
Einzig dastehend !
Strebs . Herr od . Dame kann ab¬

solut risikofreies Versandtgeschäftfür einen Aufsehen erregenden Kon¬
sumartikel sofort beginnen . Evtl ,
glänz . Nebenerwerb . 200 Mk . erford .

Gefl. Offerten an Eugen Stoehr ,Braunschweig, Karlstraße 31 ” n
OrtDnfS ' f. 3 Cigarr . -Vcrk . a Wirte
HyBUltc . SB« ,, eo. 250M tnoit, 9BS, aH. Jirganssn 4t Co , Hamburg 22 .

Schriftl . Nebenerwerb d Adressen¬arb .. b. 1000 Adr. Mk . 8 .— Verd.auu . Adr .-Verlag M . :Loege ,annover , Postfach 19. 9367g*

Qjer Stellung sucht,
verl. die „Deutsche Dakauzen-

poft" , Ehlingen 7K 563»7*

MERKUR

SQdd . Handelslehransfalt und TOthterfiandelsschalB

Jj
Kalserstr . 113 (Erike Adlerstr.) KdrlSfUhfi Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 16116

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren.

BuchführunaEine sdiöne Handschrift
Stenographie (Gabelsberper und Stolze -Schreyl , Maschinenschreiben (13 erstklassige Maschinen ) , Korrespondenz ,kaufm. Rechnen , Wecbsellehre and Scbeckkunde , Rundschrift . Kontokorrentlehre , ffandelslehre , Bank- und Bürsen -
wesen , Deutsch , Englisch , Französisch etc . können sich Damen u. Herren in kurzer Zeit, bei mäss. Honorar, sneignen .

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung .
Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis .TaflES- und flhendltursB.

Von alter , aut eingeführter Lebens -Derstcheruugs -Gesell -
schaft wird zur Bearbeitung des Bezirkes Oberbaden ein gewandter

gesucht gegen Gehalt , Reisespesen und Provision . Herren , welchemit nachweislich guten Erfolgen in der Acquisition u . Organisationtätig waren , belieben ausführliche Bewerbungen nebst Lebenslaufund Referenzenaufgabe einzureichen unter Rr . 9848a an die
Expedition der „Bad . Presse". 3.1

Erstklassiges WnipWerhaus
lHoflieferantin des Großh. Bad. Hofes) mit Abfüllung im Elsaß , sucht
für Karlsruhe u . Umgebung (ev. größeren Bezirk) tüchtig , eingeführten

Vertreter
.

Offerten sub 9827a an die Expedition der „Bad , Presse". 2 .1
Kostensr. Stellender » ittelung

-ür Prinzipale undMitgliedcrdurchden
Verband Deutscher Hand »
Inngsgehttiren zu Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
m großer Auswahl. Geschäftsstelle:
Karttrnhe , Kurvcnstr .6, eineTreppe .

90s. . i
Schriftl . Nebenerwerb .

Ädressenarb. b . 1000 Adr. 8 Mk.Verd. Internation . Adr.-Büro E .Illimok , Hamburg 36 . 12 .10

» cbetictBiertiarö :
schriftl. Arbeit , Vertretung,Agentur .Näh. durch Erwerbs -Institut „Re¬
form"

, 8wNgari -6aimsta « 35 . 9710a

Welcher energische^ Polier
übernimmt die Ueberwachung der
Arbeit beim Füllen eines Eis¬
kellers. Off . unt . ,Nr . 16111 an
die Exp , der „ Bad . Presse" .

auf Decken - und Zugarbeit für
längere Zeit in Hamburg gesucht .
ZU meiden im Sekretariat der
Gipserinnung , H ä m b ii^ n Ä3 ,
Peterskampweg < I . ; : ; ,/*9822rf

Mefferplltzerfür
fof.

2 C Mir n. mehr tägl . zu ver-
w Inn » dienen . Prosp . gratis .

Adressenverlag Job . n . Schultz ,C#In W . 55 . 8102al5 .7
S HM | j tagl . Verdienst durch** eine neue Fabrikationim Haufe. Ausk. gr . u. fr . 9601a3 .2D . W . Hildenranrf , Kassel 59.

Wir suchen zum baldmöglichstenEintritt ein im Stenographierenu . Maschinenschreibendurchaus per¬
fektes ' 9824a

Fräulein
bei sehr guter Bezahlung in dau¬
ernde Stellung . Es wollen sich nur
solcheFräulein melden,-welche wirk¬
lich Tüchtiges leisten.
Germm Linslem- Werke A.-8.,Bietigheim b . Stuttgart .

Gebildetes Fräulein
zur Besorgung privater Schreib¬arbeit gesucht.

Offerten unter Nr . B40156 an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Jede Dame!
die zu Hause ständig gut bezahlte ,
einfache Handarb . anjert . will,wende
sich an Stickercigeschäft München ,
Zugspitzstr . 6. Kenntn . nicht nötig.Näheres mit Muster 30 Pfg . 9837«

liicliliflcr llnifortnidinciöcr
zum sofortigen Eintritt gesucht.A. Kurzenhäuser , Tcheffe'-
straste 57._ 16122

JüngererMtrovMtM
gelernter Schlosser od. Mechaniker,sofort gesucht. 16115

Elektrotechnisches Bureau
der MaschinenfabrikEßlingen
Karlsruhe, FrieSrichsplatz 11.

Centralstelleuburean Gelder ," ' »so Kreuz str . 6,8. ITT, lks .

gesucht.
: Geisel
II. lks .

Kellner-Lehrling.
Ordentl . brav . Junge unter

günst. Bedingungen zum alsbal¬
digem Eintritt gesucht- 15697 .3.3

Hotel Nassauer Hof,
Karlsruhe , am Bahnhof .

Verein liir HausbeamtinneD
Frankfurt a. M., Kaiserhofstr . 14 , pt.

Gemeinnutz. Stellenvermkttl . für
Erzieherinnen , Kinderfrl ., Stützen ,
Wirtschaftsfräul ., Hausdamen re.
Heim s. stellens. Hausbeamt , das .

'■rm&

mit nur vorzüglichen Zeugnissen ,die französisch spricht , gegen hohen
Loh» nach auswärts auf 1 . De¬
zember gesucht. Ausführliche
Offerten unter Nr . 16079 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Gesucht auf sofort kath. , ffessercs
Zimmermädchen

zu Aterer Dame . Näheres
B40009 .3 .3 Seminnrstraße 6 , N.

u.

Tüchtige , selbständige

Elektromontenre
ür Stark - und Schwachstrom zusofortigem Eintritt gesucht. Nur

durchaus selbständige Leute wollen
sich melden. Offert , unter Rr . 16114
an die Exped . der „Bad . Presse"

. 2.1

Elektromonteur
gesucht auf Hausinstallationen .Freileitung , Gleichstrom 2. 220
Volt. Derselbe wird auch als Ma¬
schinist verwendet. Turbine , Saug -
gasbelrieb . Offerten mit Zeugnis¬
abschriften und Lohnanspruchen
sind zu richten an 9831«Die Verwaltung des Städtisdien
Elektrizitätswerkes . Haslach i . K.

Stetten finden
* «nd suchen jederzeit

hier u . auswärts in Privat , Hotelsu . Wirtschaften : Köchinnen , Haus¬
hälterinnen , Stütze , Jungfer , Er¬
zieherinnen . Kinderfräulein , Weiß -
zeuabeschließerin , Zimmer - und
Kindermädchen, Mädchen mit guten
Zeugnissen für alle Arbeiten sowie
jüngere Mädchen vom Lande durch
Frau Reiher , weibl . Stellenffüro,

Kreuzstraße 9 , 2340140
Ecke Kaiserstrage , neb . der kl . Kirche

Tüchtigrs/vSdchen ,das kochen kann, per sofort oder
15 . Novor. zu kl . Familie , gesucht .
2339837.2.2 Amalienstr . 63 , p.

Suche für sofort oder 15. Nov.

junges Mädchen,
das Lust bat , kochen zu lernen , und
Häusl. Arbeiten verrichtet . 9850a

Restaurant Germania ,
Bruchsal , Schillerstr . 2.

Tüchtiges rNädchen
gesucht, das Küche u . Hauskalt
vorstehen kann u . .schon in besser .
Hause gedient bat . Eintritt bald
oder 1 . Dezember . '

Zu erfragen unt . Nr . 16120 in
der Exped. der „ Bad . Presse " .

In kl. Haushalt zur Mithilfe
wird 15—16j . Mädchen von achtb.
Eltern tagsüber gesucht. B40115

Klauprechtftraße 1 , 4. Stock.
Oststadt ,

zuverlässige Fra «, 1 Stunde mor¬
gens , für leichte Hausarbeit sowie
nachmittags zur Beaufsichtigungeines 4jähr . Kindes gesucht.

Offerten unter Nr . B40116 andie Exped. der ' „Bad. Presse" .
Hountüfraa

zuverlässig u . reinlich, sof . gesucht.B40,57 Maienstr . 9 . pari .. lks.

Tüchtige i6ii9
Konfektions -
Arbeiterinnen

sofort gesucht.
C . Berner ,

Kaiserstraße 122.

IStellen suchen!
Kaufmann,

22 I . alt , militärfrei , mit guten
Zeugnissen, durchaus erfahren in
Kolonial - und Farbwaren , sucht
Stellung . Gefl. Angebote wollen
an die Exped. der „Bad. Presse"
unter Nr . 9843a gerichtet werden.

Jnnger Mann,
20 Jahre alt , sucht ' per,1 . Dezhr.

-Stellung ' Ms " Kosttttist oder 'Rei¬
sender, evtl, auf Provision. Ia . Re¬
ferenzen und Zeugnisse zur Ver¬
fügung . Off . u. Nr . B40136 an die
Exped. der „Bad . Presse" . *

Iss IMImMd
Karlsruhe , Kaiserstr. 113,
empfiehlt den Herren Prinzi¬
palen bei Besetzung offener
Stellen seine Mitglieder .

Offertbriefe steben gerne
kostenfrei zu Diensten.

Jahresbeitrag für Mitglieder
3 Mark . 11506

Kellnerin,
tüchtige, sucht sofort Stellung in
besserem Restaurant am Platze.
Wohnung womöglich im Hause.

Offerten unter Nr . B39236 an
die Exp. der „Bad. Preffe" .
Tncht . Hanshalterm
sucht per sofort Stellung in bess.Haus , bei bescheid. Ansprüchen .
Prima Referenz, zu Dienst. Nur
weg . einqetret . Todesfall Platz¬
wechsel nötig. Offert , unt . B40117
an die Exped . der „Bäd. Presse".

Kanstzälterin
gesetzten Alters , im Haushalt sehr
erfahren , welch ? die einfache wie
feine Küche gewissenhaft führt ,
sucht sofort Stellung . Gute Zeug-
niffe und Empfehlungen stehen zuDiensten . Off. u . Nr. B40105 andie Exp. der „Bad. Presse " .

Jüngeres Fräulein,
21 Jahre alt , das sich einigeMonate zurückzuziehen wünscht ,lucht passende Stellung . Betr . Frl .
ist mit allen bäuSlichen Arbeiten
vertraut , und sieht mehr auf gute
Behandlung als Bezahlung.

Offerten unter Nr. 9505a andie Exved. der „Bad. Presse " .
Innge reinl. Frau

sucht tagsüber Beschäftigung .B40093 Waldhornstr. 53, II ., Kurz.
Fleißige , saubere Frau . würde

bei bess . Herrschaft Monatsstrlle
übernehmen . Off . u. Nr . B40108
an die Exp . der „Bad. Presse " .

Junge , reinl . Frau sucht einige
Häuser zum Waschen . B40110

Schützenstraße 56, 2. Stock.

Ein ehrliches, fleißiges Mädchen !
für lflchsliche Arbeiten , welches ,
auch Liebe zu Kindern hat , kann i
sofort ober später eintreten . Gute '
Behandlung zugesichert. 5840122 .

Aüppurrerstraße 102, pt . 1

Nilta . -»cg,
in schöner Lage der Weststadt ,ganz d . Neuzeit entsvr. ausgest.,10 Zimmer m . reich! . Zubeb ., Zen-
tralh ., Gas , clekt . Ltcht, Balkon ,Terraffen , Garten , sof. beziehb . z .verm . Auf Wunsch kann d. 2. u. 3.St . getr . v. 1 . St . d. 3 Zim. enth.,Perm . werd . Näh. Hirschstr. 109, II .

Amalienstr. 18, Hinterh . 3. Stock ,
zu vermieten 2 Zimmer , Küche ,
Kammer, Keller, sof . od. später .
Näh. 2. Stock Vorderh . B40089

Gartenstraße 10, Stb ., Wohnung '
von 2 Zimmern u . Zubehör io, ,
zu vermieten an ruhige Leiste.
B40141 Näh, bei B . Wttth , Stb .

Märkgrafenstr . 3 ist eine , kleine

Scheffelstr . 59 Zweizimmerwoh¬
nung mit Zubehör sofort zu ver¬
mieten. Alles Nähere 2. Stock
daselbst bei Werlina . B3734Y

In feiner §age
der Weststabt (nabe Eisenlohrstr .) .
sind zwei ineinanoergehende , gut
möblierte Zimmer an solid. Herrn
sofort zu verm. Preis 25 Mark .

Zu erfragen unter Nr . B40127
in der Exped . der „ Bad . Preffe .

Schönes, helles kckzlmer,
I Treppen hoch, ohne vis -ä-vis . in
ruhiger Lage, an einen soliden
Herrn mit oder ohne Pension so¬
gleich zu vermieten . 1612

Näheres Goetbestr . 4 , parterre
In feinem Hause ist möbliertes

Zimmer mit Pension an jungen ,
ruhigen Herrn zu veraeben .

Gefl. Offert , unt . Nr. B39846
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Hirschstr. 48, pari.,
sind zwei aut möbliert« Zimmer,
Mohn - und Schlafzimmer ) für so¬
fort od . spät, zu vermieten . B37617*

Z»pv möbl- Zimmer mit , oder
ohne Pension sofort zu vermreten .

Näh. Kaiserstr. 67, 3 Tr . links ,
Eingang Waldbornstr . B39093

Ein einfach möbl. helles Zimmer
mit schöner Aussicht ist sofort oder
später billig zu vermieten . B40129

Gerwigstraße 58 , 4. Stock links .- Aiin» jvtvt-
chätzende Bedeutu ig . der offenen
x häufig die Nachteile ausgeglichen

'Ein möblierte «! Zimmer ist so¬
fort oder später zu vermieten .
B40155 Wielandtstr . 24 . 2 . St .

Mansardenzimmer sofort oder
später an sol . bess. Arbeiter oder
Kaufmann zu vermieten . Offert
unter Nr . 5840126 an die Exped,
der „ Badischen Preffe " .
Douglasstr. 30, pt . , einfach möbl.
Zimmer , in den Hof geh., an beff.
Arbeiter od . Gewerbeschüler mst
Pension bill. zu vermiet . B40123

Gartenstr . 11» 3 Tr ., schön möbl.
Zimmer ohne vis - ü -vis an bess.
soliden Herrn in gutem Hause
zu vermieten . B40121

Hirschstr . 31, 3 . St ., ist ein möbL
Mansardenzimmer zu vermieten
mit sep. Eingang .

Kaiserstr. 34, 2 Tr . , gut möbliert .
Zimmer mit Schreibtisch, gut
heizbar, in ruh . Hause per sofort
oder späier zu vermiet . B40112

Philippstr. 3a, 2. St . (HaltesteÜe
der elektr . Straßenbahn ) , auf so¬
fort gut möbl. Zimmer mit
Schreibtisch bill. zu verm . B40096

Schüvenstr. 62 ist ein kl. möbL ,
Zimmer, separat . Eingang , sowie
ein leeres Mansardenzimmer
billig zu vermieten . Zu erfragen
parterre . B40134

-steinstr . 23. 4 . St „ für sofort etn
gut möbl . Zimmer m sonn ., ruh .
Lage zu vermieten . B40111

Waldstr. 56, 4. St , »st groß . , , möbl .
Zimmer mit oder ohne Frühstück
für sofort oder 15. d. M . zu ver¬
miet. Anzuseh . von 1412—2 Uhr .
Sonntags d. ganz . Tag . B40088

Zähringerstr . 9 ist hübsch mobl.
Zimmer mit Klavier ' mit oder
ohne Pens., sof . zu verm . B40119

Zähringerstr . 92, III . VdhS., am
Marktplatz, ist ein schön möbl .
Zimmer mit oder ohne Pension
zu vermieten. 5840090

Zirkel 9, 1 . St . ist gut möbliert .
Zimmer mit separ . Eingang auf
15. b . M . zu vermieten . B40138

Mist-Gesuche '
.I

Gesucht 2 Zimmer
mit oder ohne Pension ab 1 . De¬
zember . Antwort an die Exped .der „Badischen Presse" unterNr. B40102 .

Kaufmann sucht gut möbliertes
Zrmmer, mößl. mit sep . Eingang ;evtl , mit Pension. Off . mit An¬
gabe des Preises an die Exp . der .
„Bad. Presse" erb . u . Ar . -



S
. Model Hoflieferant

Oesrr . 1836

Modenhaus

4I

auf alle Art

sckweker MadavolaM/

Meine geehrte Kundschaft mache ich- besonders
darauf aufmerksam, dass ich in allen Abteilungen
meines Hauses ausser dem bekannten eleganten
Genre stets auch in den billigeren Preislagen

ein grosses Lager unterhalte.V J

TÄGLICH EINGANG VON NEUHEITEN .
Nach auswärts Auswahlen und Mustersendungen bereitwilligst .

An beiden Mess -Sonntagen ist mein Geschäft bis 4 Uhr nachmittags geöffnet .

ersten Ranges .

Qamen - Honfehtion
von Mk. 11 .- »

von Mk. 25 »—» an

Sehwarze Paletots
Curl - und Plüsch -Paletots
Farbige Paletots u . Havelocks vonMk. IO.—. *
Abend -Mäntel u . Abend -Capes vo« Mk. 20 .— *
Jacken - Kleider
Garnierte Costumes
Blusen , Wolle, Flanell . Tüll , Seide
CoStUUle - RÖCke , fussfrei und lang

Hauskleider und Morgenröcke vonMk. 10 .—

VOR

von Mk. 28 .— >|

von Mk. 25 . — ai

von Mk. 8 .— an

von Mk. 10 .— an

Spezialabteilung :

Gesellschaftstoiletten

n _ f — IX — in verschiedenen Pelzarten .Pelz -Konfektion Pelzgefütterte MSntel.
Pelz -Stolas und Muffen in den neuesten Formen

== = alle Pelzarten = =

. ..
mass -Anfertigung

in eigenen Ateliers nach Original - Modellen

Jackenkleider — Paletots — Pelzmäntel
-̂ i •; -'■j - . .. . - ' '

. - .. ... ip - '

Reitkleider — Blusen — Strassenkleider
Gesellschafts -Toiletten,

Rinder - KonfeMion
Knaben -Paletots von ml. 10.— a*
Mädchen -Paletots vonMk. 750 au

Kieler Mode für Knaben und Mädchen .
Kinder - Kleidchen ^ “

öjahren vonMk. I50
Schul - Kleidung vonMk. 4 .- «,

Kinder- Kopfbedeckungen .

Schürzen für Damen u. Kinder
in grösster Auswahl .

RIeiderstoffe - Seide
Die letzten Neuheiten der Saison geÄrt -

in grösster Auswahl — Verlangen Sie Muster .

Wohlfeile Kleiderstoffe von Mk. * an

Halbfertige Roben ». Blusen
in Tüll , Batist, Japon und Pailette .| äSioa

Falten - Panzer - und Mieder - Röcke ‘Äjfije.
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